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Tannenbaum im Foyer des Rathauses

Der Tannenbaum im Foyer des Rathauses wurde von den Kindern der Kinder-
tagesstätte Regenbogen geschmückt, mit dem Schwerpunkt „Inklusion“.
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Sparschweinwettbewerb
2015

Siegerehrung in der Siegerehrung in der Siegerehrung in der Siegerehrung in der Siegerehrung in der Aachener BankAachener BankAachener BankAachener BankAachener Bank

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

„Die Sparschweine feiern Weih-
nachten“ - unter diesem Motto
stand 2015 der jährlich stattfin-
dende Kreativwettbewerb für die
Erstklässler im Geschäftsgebiet
der Aachener Bank. Die Reso-
nanz war riesig und 29 erste Klas-
sen mit 724 Schülerinnen und
Schülern haben in diesem Jahr
am Wettbewerb teilgenommen
und damit einen neuen Rekord
aufgestellt. Den besten drei Klas-
sen wurde ein schönes Preisgeld
für die Klassenkasse in Aussicht
gestellt. Bei der Siegerehrung in
der Hauptgeschäftsstelle der Aa-
chener Bank in der Theaterstra-
ße in Aachen wurden nun die Sie-
ger, die zuvor von einer Fachjury
bestimmt worden waren, prä-
miert. Besonders weihnachtlich
waren die Kunstwerke der 1b der
KGS Verlautenheide gestaltet,
die folgerichtig auch den Wett-
bewerb gewann und sich über
500 Euro freuen konnte. Die Par-

allelklasse 1a holte den dritten
Platz und somit 200 Euro für die
Klassenkasse nach Verlautenhei-
de. Die 300 Euro für den zweiten
Platz teilten sich die 1a und 1b
der Johannesschule Siersdorf.
Die Schülerinnen und Schüler
hatten die Sparschweine mit ei-
ner aufwändigen Serviettentech-
nik winterlich verwandelt. Ne-
ben dem Preisgeld, überreicht
von André Piroth dem Bereichs-
leiter Privatkundengeschäft, gab
es für die anwesenden Kinder
eine weitere Überraschung: der
Nikolaus war ebenfalls zur Sie-
gerehrung in die Aachener Bank
gekommen und verteilte einige
weitere kleine Präsente.
Alle Sparschweine der Sieger-
klassen werden nun noch bis zum
06. Januar 2016 in der Theater-
straße 5 in Aachen zu den be-
kannten Öffnungszeiten zu se-
hen sein, bevor sie wieder zu
ihren Besitzern zurückkehren.

Die Sparschweine feiern Weihnachten - Der Sparschweinwettbewerb 2015

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Aldenhoven entwickelt sich zuneh-
mend zu einem Vorreiter - auch in
Fragen der Energieeinsparung und
Klimaverbesserung. Bereits Ende
Oktober wurde die Umrüstung der
gemeindlichen Straßenbeleuchtung
soweit möglich auf LED-Leuchtmit-
tel abgeschlossen. Im Rahmen ei-
nes Förderprogrammes aus Mitteln
des Konjunkturpaketes II wurden
insgesamt rund 1.400 der ca. 1.800
Straßenleuchten in der Gemeinde
Aldenhoven auf die neue LED-Tech-
nik umgerüstet, davon alleine 992 in

2015. Die bereits durch den ersten
Umrüstungsabschnitt im vergange-
nen Jahr voraussichtlich erreichten
Einsparungen verbessern sich noch
einmal um Werte von ca. 67% beim
jährlichen Stromverbrauch und ca.
2.800 Tonnen weniger CO2-Ausstoß
in 20 Jahren. Noch einmal rund 106
Tonnen CO

2
-Ersparnis jährlich lie-

fert das neue Blockheizkraftwerk
(BHKW) auf dem Gelände unserer
GAL - Gesamtschule Aldenhoven/Lin-
nich. Der Energieversorger EWV
GmbH aus Stolberg, langjähriger En-
ergiepartner der Gemeinde Alden-
hoven, hat hier rund 217.000 Euro in
eine innovative Energieerzeugungs-
anlage mit Gasturbine investiert. Das
in einem Spezialcontainer errichte-
te BHKW beliefert die umliegenden
Wohngebiete und den Schul- und
Sportkomplex am Pestalozziring mit
Wärme und versorgt sich selbst und
das Gesamtschulgebäude mit Strom.
Die Wartezeit hat sich gelohnt! Ge-
meinsam mit unserem Energiepart-
ner ist es uns gelungen, eine innova-
tive Energieerzeugungstechnik in-
mitten unseres Aldenhovener Schul-
komplexes zu installieren. Beim Tag
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der offenen Tür konnte sich jüngst
unsere GAL - Gesamtschule Alden-
hoven/Linnich präsentieren. Ab dem
kommenden Schuljahr wird hier
bereits der dritte Jahrgang Aldenho-
vener und Linnicher Schülerinnen
und Schüler, aber auch solche aus
Nachbarkommunen die weiter füh-
rende Schule besuchen. Eine gute
Gelegenheit für die zahlreich er-
schienenen Eltern und Kinder, sich
ihre zukünftige Schule und das päd-
agogische Programm einmal näher
anzuschauen. Übrigens: Das Anmel-
deverfahren zum neuen Schuljahr wird
in der Zeit vom 29. Januar bis zum 05.
Februar 2016 erstmals sowohl in Al-
denhoven als auch in Linnich stattfin-
den. Zu vielen Nachfragen führte die
Veröffentlichung über den Haushalts-
entwurf 2016, auf den ich im Zuge
meiner Ausführungen zu den Finanz-
problemen unserer Gemeinde bereits
mehrfach eingegangen bin. So wurde
beispielsweise die Frage gestellt, ob
die angekündigte Anhebung der
Grundsteuer B auf 850 Punkte unbe-
dingt erforderlich sei. Hierzu ist noch
einmal festzustellen, dass es sich bei
dem Haushaltsentwurf ausdrücklich
zunächst nur um einen Vorschlag an
den Gemeinderat gehandelt hat, der
für uns als „Stärkungspaktkommu-
ne“ zu dem gesetzlich vorgeschrie-
benen, ausgeglichenen Haushaltser-
gebnis führt. Da insbesondere die an-
gekündigte deutliche Erhöhung der
Umlagen des Kreises Düren die Haus-
halte der kreisangehörigen Kommu-
nen drastisch belasten, habe ich ge-
meinsam mit allen anderen Bürger-
meistern eine Stellungnahme mit ei-
nem Forderungskatalog erarbeitet,
die dem Kreis zwischenzeitlich zuge-
gangen ist. Es steht zu hoffen, dass
der Kreis nun auch das kurzfristig
ernsthaft umsetzen wird, was die
Städte und Gemeinden bereits seit
längerem praktizieren: Erhebliche
Anstrengungen zur Realisierung von
Haushaltseinsparungen. Gleichwohl
sind auch regional alle Einsparmög-
lichkeiten auszuschöpfen. Auf meine
Anregung hin hat sich daher eine
gemeinsame Arbeitsgruppe aller
Ratsfraktionen und der Verwaltung
in bislang mehreren Sitzungen kon-
struktiv mit dem Haushaltsentwurf
beschäftigt. Dabei wurde meine Vor-
gabe, in der jetzigen Finanzlage bei
unseren gemeinsamen Überlegun-
gen alle Möglichkeiten im Rahmen
der Verhältnismäßigkeit mit einzu-
beziehen, um bislang ungenutzte
oder unliebsame Konsolidierungspo-
tenziale zu heben, einbezogen. Ver-
bunden mit solchen Vorschlägen ist
die gemeinsame Erkenntnis, dass
wir alle uns an der ein oder anderen

Stelle von lieb gewonnen und ge-
wohnten Standards zumindest be-
fristet verabschieden müssen. Jeder
Einzelne muss einen Beitrag zu der
gesetzlich vorgeschriebenen Sanie-
rung des Gemeindehaushaltes leis-
ten und manche sind über Ihre Ver-
einsmitgliedschaften oder Berufszu-
gehörigkeit durchaus auch mehrfach
betroffen. Ich bin mir sicher, dass Rat
und Verwaltung in den kommenden
Tagen bis zur entscheidenden Rats-
sitzung am 17. Dezember die Wei-
chen für eine deutliche Absenkung
der Grundsteuer unter die zunächst
vorgeschlagenen 850 Punkte und da-
mit eine geringere Belastung aller
Bürgerinnen und Bürger stellen wer-
den. Es deutet sich bereits an, dass
wir gegenüber den Vorjahren noch
einmal erhebliche Ausgabenbegren-
zungen und Einnahmenverbesserun-
gen realisieren werden. Was uns in
dieser Aufgabenstellung ermutigt ist
die Tatsache, dass Aldenhoven seit
langem wieder einen ausgeglichenen
Haushalt ohne neue Schulden vor-
weisen wird. Tatsächlich tilgen wir
derzeit bereits die in den zurücklie-
genden Jahren aufgelaufenen Schul-
den, die im Bereich der Liquiditäts-
kredite noch mehr als 20,6 Mio. Euro
und im Bereich der Investitionskredi-
te noch mehr als 10,2 Mio. Euro be-
tragen. Im Hinblick auf eine zukünfti-
ge Zinsentwicklung ist dies von gro-
ßer Bedeutung. Daher können Sie
ganz sicher sein, dass sich unsere
Einsparbemühungen mittel- und lang-
fristig sehr auszahlen werden, auch
wenn mögliche Belastungen bzw. Leis-
tungseinschränkungen ggf. zunächst
im Vordergrund stehen. Dass Alden-
hovener Ausbildungsbetriebe hervor-
ragende Arbeit leisten hat in diesem
Jahr bereits Lukas Prell als Vizewelt-
meister und Mitglied der National-
mannschaft der deutschen Handwer-
ker bewiesen. Mit dem 2. Platz und
damit dem Titel der Deutschen Vize-
meisterin bei der Deutschen Meister-
schaft der Bäckerjugend in Weinheim
(Baden-Württemberg) zeigt nun auch
die Linnicherin Jacqueline Derichs,

dass sie in unserer Bäckerei Stolz
eine offenbar hervorragende Ausbil-
dung genossen hat. Vorab hatte sie
bereits den Kammerwettbewerb der
Bäckereiinnung sowie die NRW-Meis-
terschaft gewonnen. Herzlichen
Glückwunsch an Jaqueline Derichs
und die Bäckerei Stolz als ihren er-
folgreichen Ausbildungsbetrieb, die
bereits mehrere Preisträger hervor-
gebracht hat, zu diesem außerordent-
lichen Erfolg auch noch einmal auf
diesem Wege! Nicht nur aber
insbesondere für die Älteren in unse-
rer Gemeinde und darüber hinaus
kann das Projekt „Seniorenquartier
Aldenhoven“ interessant sein. Ich
habe dieses für Aldenhoven neue Pro-
jekt Ende November unter großem
medialen Interesse gemeinsam mit
dem Investor und Vertreter der Wohn-
anlagen für Senioren und Behinderte
Gut Köttenich GmbH, Herrn Raoul
Pöhler, sowie den Repräsentanten der
indeland Entwicklungsgesellschaft,
Herrn Jens Bröker und der RWE Po-
wer AG, Herrn Michael Eyll-Vetter, im
Aldenhovener Rathaus der Öffentlich-
keit vorgestellt. Auf dem bis vor kur-
zem der RWE gehörenden Gelände
an der Konrad-Adenauer-Straße sol-
len noch in 2016 insgesamt 22 Bun-
galows, 19 altersgerechte Wohnun-
gen, Tagespflegeplätze, ein Bistro, ein
ambulanter Pflegedienst sowie ein
Veranstaltungsraum entstehen. Der
Bau dieses Seniorenparks bildet ei-
nen weiteren Baustein in unseren Be-
mühungen, ein bedarfsgerechtes und
sozial ausgewogenes Angebot für ein
familien- und seniorenfreundliches Al-
denhoven über das gesamte Gemein-
degebiet zu gewährleisten. Auf das
Altenteil will er sich trotz seines re-
spektablen Alters und der offiziellen
Verabschiedung aus dem Priesteramt
durch das Bistum immer noch nicht
begeben: Pfarrer Wilhelm Maqua, der
seit 1963 und damit seit mehr als 52
Jahren in unserer Gemeinde Alden-
hoven arbeitet. In meiner Laudatio
anlässlich des Festgottesdienstes zu
seiner Verabschiedung am 22.11.2015
hatte ich ihm bereits den verdienten

Eintrag in das Ehrenbuch der Gemein-
de Aldenhoven angetragen. Anfang
Dezember erfolgte dann der Eintrag
am Rande eines gemeinsamen Ge-
spräches und Gedankenaustauschs,
in dem Pfarrer Maqua den Bogen
vom 2. Weltkrieg bis in die heutige
Zeit spannte und auch die aktuelle
Lokalpolitik nicht zu kurz kam. Wir
alle werden hoffentlich noch lange
Gelegenheit haben, den allseits be-
liebter Pfarrer und Seelsorger bei vie-
len kirchlichen, gesellschaftlichen
aber auch privaten Anlässen zu erle-
ben. Die Nikolaus- und Weihnachts-
märkte und die Adventsveranstal-
tungen in den einzelnen Ortschaften
haben bereits stattgefunden und er-
freuten sich alle eines großen Zu-
spruchs. Ich freue mich nun darauf,
hoffentlich viele von Ihnen auch auf
dem Aldenhovener Weihnachts-
markt am vierten Adventswochen-
ende auf dem Marktplatz zu treffen.
Hier engagiert sich neben vielen orts-
ansässige Geschäften, Vereine und
Institutionen und verschiedenen ex-
ternen Anbietern auch unser neuer
Jugendrat u. a. mit dem Verkauf von
frittierten Champignons. Spenden
machten es erfreulicherweise mög-
lich, dass wir unseren Weihnachts-
markt mit einem Weihnachtsbaum
in beachtlicher Höhe verschönern
können, der durch eine neue LED-
Lichterkette beleuchtet wird. Es ist
tatsächlich so, dass viele Dinge in
einer Kommune heutzutage nur noch
mit der Unterstützung durch Firmen
oder Privatleute realisierbar sind.
Dafür gilt an dieser Stelle allen Spen-
dern des zurückliegenden Jahres
mein aufrichtiger und herzlicher
Dank! Ich wünsche Ihnen und Ihren
Familien eine schöne, friedvolle und
besinnliche Weihnachtszeit und ei-
nen guten Jahreswechsel im Kreise
Ihrer Familie und/oder Freunde.
Ansonsten gilt wie immer: Bleiben
Sie gesund - selbstverständlich auch
im kommenden Jahr!
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister
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Verehrte Leserinnen und Leser,

wir wünschen Ihnen sonnige,
unbeschwerte, wunderschöne
Weihnachtstage, die das Herz
froh machen und die Augen
leuchten lassen.
Es ist schon faszinierend, dass
wir Christen das Gebot „Liebe
Deinen Nächsten, wie Dich
selbst“ befolgen sollen, denn

Eigenliebe ist doch eher eine Un-
tugend. Eigenliebe - ein Egozen-
triker sein, der sich stets in den
Vordergrund spielt? Nein, so
möchte man keinesfalls wahrge-
nommen werden. Und doch ist
die Eigenliebe wichtig, das Ak-
zeptieren des eigenen Ichs: zu
dick, zu dünn, zu erfolglos, zu
wenig Grips im Hirn, zu krank…
Selbstkritik - ein bisschen davon
schadet niemandem, aber es darf
nicht selbstzerstörerisch werden.
Wenn wir jedes unserer Worte
und unser Tun von allen Seiten
zu kritisch durchleuchten, wer-
den wir davon nicht glücklich.
Und unsere „Nächsten“ auch
nicht.
Dann wird es schwer zu akzep-
tieren, zu tolerieren oder gar zu
lieben.

Ja, müssen wir als Christen denn
die anderen unbedingt lieben?
Die anderen sind immer so
anders. So fremd, haben andere
Ansichten, Sitten, Gebräuche,
ungewohnte Denkweisen!
Den Nächsten zu „lieben“ mag
recht hochgegriffen sein. Es ist
oft schwer genug die eigenen Fa-
milienmitglieder trotz ihrer Ticks
und Eigenarten zu lieben.
„Bei Druckverlust fallen automa-
tisch Sauerstoffmasken herunter.
Legen Sie diese zunächst selber
an und helfen Sie danach ande-
ren Personen…“ - diese Regel
in jedem x-beliebigen Flieger, er-
staunt mich jedes Mal: erstmal
ICH und dann andere? Warum?
Ganz einfach: erst einmal selber
durchatmen - dann anderen hel-
fen. Nicht mehr, nicht weniger.

Liebe Deinen Nächsten, wie
Dich selbst. Eigenliebe? Ja. Ich
muss Freude, Lachen, Glücks-
gefühle und Versöhnungsge-
danken erleben, um diese wei-
tergeben zu können.
Mit fröhlichen Grüßen wünsche
ich Ihnen eine besinnliche und
kostbare Weihnachtszeit mit
Ihren Nächsten.
Herzlichen DANK für Ihre Treue
und Leserschaft.
Bitte bleiben Sie auch im 366-
Tage-Jahr 2016 gesund und ge-
nießen Sie jeden guten Tag.
Ihre

Si Rautenberg-Otten

Tannenbaum
im Foyer des Rathauses
Begeisterung und Stolz konnte
Bürgermeister Ralf Claßen in den
Augen der Kinder der Kinderta-
gesstätte Regenbogen lesen, die
heute Morgen in Begleitung ih-
rer Erzieherinnen mit großem Ei-
fer den Weihnachtsbaum in der
Eingangshalle des Rathauses
schmückten.
Mehr als 90 Anhänger hatten die
Kinder der Tagesstätte im Vor-
feld in diesem Jahr gebastelt und
damit den bis dato leeren Baum

in ein Schmuckstück verwandelt.
Bürgermeister Ralf Claßen ließ
es sich nicht nehmen, beim
Schmücken der höheren Baum-
bereiche zu helfen.
Er überraschte die Kinder im An-
schluss mit Süßigkeiten und
dankte ihnen und den Erziehe-
rinnen der Kindertagesstätte für
den sehr schönen Baumschmuck,
der nun bis nach den Weihnachts-
feiertagen im Rathaus bewundert
werden kann.

Karneval bei den „Klöes“
Die Dorfkarnevalsgesellschaft
Schleer Klöes aus Schleiden feiert
in dieser Session u. a. wieder ihren
Sitzungskarneval. Unter der Präsi-
dentschaft von Andreas Kleiker wir-
ken wieder ausschließlich eigene
Kräfte der Klöes mit. Sie alle wissen
mit ihren gekonnten Auftritten ein
Publikum in Stimmung zu bringen.
Bewährte Büttenredner sowie erfolg-
reiche Showtanz- und Gesangsgrup-
pen haben wieder ein Programm zu-
sammengestellt, das jeden Besucher
begeistern wird. Die Klöes laden
deshalb alle Bürgerinnen und Bür-

ger Schleidens, sowie der näheren
und weiteren Umgebung ein, den
Sitzungskarneval 2016 mit zu erle-
ben. Die Kostümsitzungen finden am
16.01.2016 und 23.01.2016 ab 19.30
Uhr im „Schleidener Hof“ statt (Ein-
tritt 12,- € pro Person). Dort beginnt
am 19.12.2015 ab 15.00 Uhr auch
der Kartenvorverkauf für beide Sit-
zungen.
Am Sonntag, dem 31.01.2015 findet
das beliebte Kinderkostümfest statt.
Diese eintrittsfreieeintrittsfreieeintrittsfreieeintrittsfreieeintrittsfreie Veranstaltung
wird auch die Erwachsenen begeis-
tern.

„Feuerwerk der guten Laune“ in Niedermerz
Entsprechend dem Sessionsorden-
motto „Feuerwerk der guten Lau-
ne“ geht es in Niedermerz bei der
K.G. Kutt erop 1927 in die heiße
Phase des Karnevals. Die Session
2015-2016 startet mit der Kostüm-
sitzung am 23. Januar 2016. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im Haus des
Dorfes. Kartenvorverkauf ist am 9.
Januar 2016 von 15.00 bis 16.00
Uhr. Die neue Sitzungspräsidentin
Mara Dohmen kann karnevalisti-
sche Highlights präsentieren, die
fast nur, wie angestrebt, aus ver-
einseigenen Künstlern bestehen.
Ein wichtiger Bestandteil sind
dabei die in 3 Altersgruppen auf-
geteilten Tanzgruppen, die
insgesamt 5 tolle Tänze präsentie-

ren werden. Die K.G. Schlemmänn-
chere aus Dürboslar feiert Ihr Jubi-
läum 6 x 11 Jahre und sendet Ihr
Prinzenpaar Rainer 1. (Koch) und
Christine 1. (Frings) mit Gefolge
zum Freundschaftsbesuch.
Bekanntermaßen sind Büttenreden
das Salz in der Suppe einer guten
Sitzung. Demzufolge machen Ruth
Carracedo und Ilona Delonge den
Anfang mit dem wie immer amü-
santen und lustigen Dorfklatsch als
Verzäll zweier Nachbarinnen. Es
folgt als Gastauftritt die Präsiden-
tin der K.G. Turmschwalben Na-
thalie Speckbrock als „ et Tante
Käthe „ mit komischen Geschich-
ten aus ihrem Leben. Als Überra-
schung für die Sitzungsgäste hat

die Gesellschaft Andreas Plum als
Büttenredner reaktiviert. Nach Opa
Karl und Vater Karl Theo tritt An-
dreas in 3. Generation an, um die
Lachmuskeln der Jecken zu reizen.
Musikalisch beginnt traditionell
das Tambourkorps Niedermerz-
Schleiden mit dem Einzug des El-
ferrats und einem karnevalistischen
Spiel als Einstimmung auf den
Abend. Inzwischen etabliert haben
sich die „Jecken Hühner“ Daniela
Sprünker, Judith Kieven und Uschi
Breuer die mit Ihrem karnevalisti-
schen Live Gesang auch auswärts
als Trio begeistern. Am Ende der
Kostümsitzung wird die sieben-
köpfige Musikgruppe „Inde Rebel-
len“ aus Eschweiler mit Musik und

guter Laune die Stimmung im Saal
nochmal aufheizen. Die nächste
Karnevalsveranstaltung im Ort ist
die beliebte Kostümfete der Verei-
nigten Vereine Niedermerz VVN.
Die Fete findet am Samstag 6. Feb-
ruar 2016 ab 20.00 Uhr im Haus
des Dorfes statt. Bei toller Stim-
mung und Karnevalshits werden
die besten Kostüme und Gruppen
prämiert. Der Niedermerzer Stra-
ßenkarneval beginnt am Sonntag
7. Februar 2016 um 14.30 Uhr mit
dem bunten Karnevalsumzug der
VVN. Nach Kamelle und Strüßjer
treffen sich alle Teilnehmer zur Kar-
nevalssause im Haus des Dorfes.
Der Eintritt ist frei und das Ende ist
natürlich offen.
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Anmeldung für das Schuljahr 2016/2017
zur Gesamtschule zur Gesamtschule zur Gesamtschule zur Gesamtschule zur Gesamtschule Aldenhoven -LinnichAldenhoven -LinnichAldenhoven -LinnichAldenhoven -LinnichAldenhoven -Linnich

Die Gesamtschule vermittelt folgen-
de Abschlüsse:
• Allgemeine Hochschulreife nach
Klasse 13
• Fachhochschulreife nach Klasse 12
• Mittlerer Bildungsabschluss mit
Berechtigung zum Besuch der gym-
nasialen Oberstufe
• Mittlerer Bildungsabschluss ohne
Berechtigung zum Besuch der gym-
nasialen Oberstufe
• Hauptschulabschluss nach Klasse 10
• Hauptschulabschluss nach Klasse 9.
Die Abschlüsse sind gleichwertig mit
denen der anderen Schulen und wer-
den in allen Bundesländern aner-
kannt.
• Die Gesamtschule Aldenhoven-Lin-
nich ist die richtige Wahl, wenn Sie
für Ihr Kind
• ein längeres gemeinsames Lernen
gut finden
• ein wohnortnahes Schulangebot

mit allen Abschlussmöglichkeiten
unterstützen
• möglichst lange alle Bildungswe-
ge offenhalten möchten
• ganztägige Förderung, Betreuung
und Versorgung wünschen
• statt des „Turbo-Abiturs“ die Er-
langung der Allgemeinen Hochschul-
reife nach Klasse 13 bevorzugen.
Die Anmeldungen werden in der Zeit
vom 29. Januar bis zum 05. Februar29. Januar bis zum 05. Februar29. Januar bis zum 05. Februar29. Januar bis zum 05. Februar29. Januar bis zum 05. Februar
20162016201620162016 sowohl in Aldenhoven als auch
in Linnich stattfinden.
Am Standort Am Standort Am Standort Am Standort Am Standort AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven
in der Verwaltung der Gesamtschu-
le Aldenhoven-Linnich, Pestalozziring
12 - 18, 52457 Aldenhoven
Freitag, 29.01.2016
14.00 - 17.00 Uhr
Samstag, 30.01.2016
09.00 - 14.00 Uhr
Montag, 01.02. bis Mittwoch,
03.02.2016 jeweils

08.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 04.02.2016
nur nach Vereinbarung
Freitag, 05.02.2016
14.00 - 17.00 Uhr
Am Standort LinnichAm Standort LinnichAm Standort LinnichAm Standort LinnichAm Standort Linnich
Im Gebäude der Realschule Linnich,
Bendenweg 19, 52441 Linnich
Freitag, 29.01.2016
14.00 - 17.00 Uhr
Samstag, 30.01.2016
09.00 - 14.00 Uhr
Montag, 01.02.2016 und Mittwoch,
03.02.2016
08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, 02.02.2016
14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 04.02.2016
nur nach Vereinbarung
Freitag, 05.02.2016
14.00 - 17.00 Uhr
Um Um Um Um Um WWWWWartezeiten an beiden Standorartezeiten an beiden Standorartezeiten an beiden Standorartezeiten an beiden Standorartezeiten an beiden Standor-----

ten zu vermeiden, bitten wir um tele-ten zu vermeiden, bitten wir um tele-ten zu vermeiden, bitten wir um tele-ten zu vermeiden, bitten wir um tele-ten zu vermeiden, bitten wir um tele-
fonische fonische fonische fonische fonische TTTTTerminabsprerminabsprerminabsprerminabsprerminabsprache unter derache unter derache unter derache unter derache unter der
Rufnummer 02464/580969. DieseRufnummer 02464/580969. DieseRufnummer 02464/580969. DieseRufnummer 02464/580969. DieseRufnummer 02464/580969. Diese
können ab sofort vereinbart werden.können ab sofort vereinbart werden.können ab sofort vereinbart werden.können ab sofort vereinbart werden.können ab sofort vereinbart werden.
Zur Anmeldung bringen Sie bitte Ihr
Kind und folgende Unterlagen mit:
• das Familienstammbuch oder eine
Geburtsurkunde des Kindes
• das letzte Zeugnis der Grundschu-
le (Zwischenzeugnis)
• den Anmeldeschein (wird durch
die Grundschule ausgehändigt)
• ein Passfoto neueren Datums
• Personalausweis bzw. Reisepass
des Erziehungsberechtigten
• bei getrennt lebenden Eltern mit
gemeinsamen Sorgerecht das Ein-
verständnis des zweiten Elternteils.
Für alle interessierten Eltern der
Viertklässler findet am 11.01.2016
um 19.00 Uhr in der Aula des Stand-
ortes Aldenhoven ein Informations-
abend statt.

Jugendrat Aldenhoven wählt Vorsitzende
Ende November fand im Sitzungs-Ende November fand im Sitzungs-Ende November fand im Sitzungs-Ende November fand im Sitzungs-Ende November fand im Sitzungs-
saal des Rathauses das zweite saal des Rathauses das zweite saal des Rathauses das zweite saal des Rathauses das zweite saal des Rathauses das zweite TTTTTref-ref-ref-ref-ref-
fen des fen des fen des fen des fen des Aldenhovener JugendrAldenhovener JugendrAldenhovener JugendrAldenhovener JugendrAldenhovener Jugendratesatesatesatesates
statt.statt.statt.statt.statt. Bei diesem  Bei diesem  Bei diesem  Bei diesem  Bei diesem TTTTTreffen wurden vonreffen wurden vonreffen wurden vonreffen wurden vonreffen wurden von
den Jugendlichen Jden Jugendlichen Jden Jugendlichen Jden Jugendlichen Jden Jugendlichen Jan Bosch als an Bosch als an Bosch als an Bosch als an Bosch als VVVVVororororor-----
sitzender und sitzender und sitzender und sitzender und sitzender und AarurAarurAarurAarurAaruran Jeyan Jeyan Jeyan Jeyan Jeyakumarakumarakumarakumarakumar
als sein Stellvertreter gewählt.als sein Stellvertreter gewählt.als sein Stellvertreter gewählt.als sein Stellvertreter gewählt.als sein Stellvertreter gewählt.
Beide werden den Jugendrat von nun
an gemeinsam nach außen vertre-
ten und ab sofort als beratene Mit-
glieder dem Schul- und Sozialaus-
schuss angehören. Dies hatte der
Gemeinderat in seiner Sitzung am
19. November 2015 beschlossen.
Außerdem wurden die Planungen für
den Stand beim 1. Aldenhovener

Weihnachtsmarkt am 19. und 20.
Dezember 2015 aufgenommen. Der
Jugendrat möchte dort frittierte
Champignons mit verschiedenen
Soßen, selbst gemachtes Popcorn
und Getränke anbieten. Die Einnah-
men fließen zu 100% in das Budget
des Jugendrates.
Es gibt bereits viele verschiedene
Projektvorschläge der Jugendlichen,
die mit dem Budget verwirklicht
werden sollen. Hierzu wird es An-
fang 2016 das nächste Treffen ge-
ben. Dort sollen konkrete Pläne über
mögliche Projekte diskutiert und er-
arbeitet werden. Falls sich noch Ju-

Jan Bosch (l.) und Aaruran Jeyakumar werden ab sofort den Aldenhovener
Jugendrat nach außen vertreten.

gendliche im Alter zwischen 14 und
18 Jahren interessieren aktiv beim
Jugendrat mitzuarbeiten, können sie

sich gerne bei Yasemin Yilmaz (E-
Mail: jugendrat@aldenhoven) mel-
den.
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Debüt für den Aldenhovener
Weihnachtsmarkt
19. und 20.12.2015 auf dem Marktplatz19. und 20.12.2015 auf dem Marktplatz19. und 20.12.2015 auf dem Marktplatz19. und 20.12.2015 auf dem Marktplatz19. und 20.12.2015 auf dem Marktplatz

Viele Firmen, ortsansässige Ge-
schäfte und Kindergärten haben
sich angemeldet, um jetzt auch
Aldenhoven einen echten Weih-
nachtsmarkt zu bescheren.
Erstmalig am 4.4.4.4.4.     Adventswochen-Adventswochen-Adventswochen-Adventswochen-Adventswochen-
ende, am 19. und 20. Dezemberende, am 19. und 20. Dezemberende, am 19. und 20. Dezemberende, am 19. und 20. Dezemberende, am 19. und 20. Dezember
20152015201520152015 werden sie mit zahlreichen
festlich geschmückten Buden auf
dem Marktplatz an der Markfes-
testraße dem denkmalgeschütz-
ten Burghof und dem Ludwig-
Gall-Haus „1.„1.„1.„1.„1.     AldenhovenerAldenhovenerAldenhovenerAldenhovenerAldenhovener
Weihnachtsmarkt“Weihnachtsmarkt“Weihnachtsmarkt“Weihnachtsmarkt“Weihnachtsmarkt“ vertreten
sein und nach der Eröffnung durch
Bürgermeister Ralf Claßen am
frühen Samstag Nachmittag zum
Besuch einladen.
Der Weihnachtsmarkt öffnet am
Samstag von 14 Uhr bis 20 UhrSamstag von 14 Uhr bis 20 UhrSamstag von 14 Uhr bis 20 UhrSamstag von 14 Uhr bis 20 UhrSamstag von 14 Uhr bis 20 Uhr
und am Sonntag von 11 bis 19Sonntag von 11 bis 19Sonntag von 11 bis 19Sonntag von 11 bis 19Sonntag von 11 bis 19
UhrUhrUhrUhrUhr
Um den festlich strahlenden
Weihnachtsbaum herum wird es
eine große und breit gefächerte

Auswahl an Dingen geben, die
Weihnachtliches und Handwerk-
liches liebevoll vereinen. Da wer-
den sich die verschiedensten De-
koartikel und edler Schmuck,
Blumengestecke und selbst ge-
fertigte Erzeugnisse aus dem
Kunsthandwerk finden. Für die
kleinen Besucher werden ein
Kinderkarussell und eine leben-
dige Krippe aufgestellt, und auch
der WWWWWeihnachtsmanneihnachtsmanneihnachtsmanneihnachtsmanneihnachtsmann hat seinen
Besuch für den Sonntag um 15.00Sonntag um 15.00Sonntag um 15.00Sonntag um 15.00Sonntag um 15.00
UhrUhrUhrUhrUhr schon angekündigt!
Für die weihnachtliche Stim-
mung wird nicht zuletzt der Kin-
derchor der katholischen Kirche
sorgen. Und natürlich wird beim
festlichen Ambiente auch das
leibliche Wohl der Weihnachts-
marktbesucher nicht zu kurz
kommen. Vom obligatorischen
Glühwein über Kakao, selbst
gebackene Waffeln, Crêpes und
Plätzchen der Aldenhovener Kin-

dergarten- und Grundschulkin-
der bis hin zu Pulled Pork, Span-
ferkel- und Spießbraten, herz-
haftem Gebäck und Glühbier
wird auf dem Weihnachtsmarkt
alles dabei sein.
Auch der neu gegründete Ju-
gendrat möchte hier leckere
Champignons verkaufen. Zur
vorweihnachtlichen Stimmung
soll auch der Kinderchor der ka-
tholischen Kirche mit festlichen
Liedern beitragen. Besuch lohnt
sich also, auch wenn es nicht
der einzige Markt in der Region
sein wird - und alle Aussteller
würden sich freuen, wenn zahl-
reiche Besucher ihnen auch im
nächsten Jahr eine winterliche
Neuauflage gestatten.
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Närrischer Fahrplan Niedermerz
Session 2015-2016
Samstag 23. Januar 2016
19.30 Uhr Große Kostümsitzung
Feuerwerk der guten Laune

im „Haus des Dorfes“
Kartenvorverkauf:
9. Januar 2016
„Haus des Dorfes“ 15.00-16.00 Uhr

Samstag 6. Februar 2016
20.00 Uhr VVN Kostüm Fete
Jubel, Trubel, Heiterkeit
im „Haus des Dorfes“

Sonntag 7. Februar 2016
14.30 Uhr Karnevalsumzug der VVN
anschließend Karnevalssause im
„Haus des Dorfes“

Nikolausbasar und weihnachtliches Singen

Am Nikolaustag präsentierte sich
die Wohnanlage Gut KöttenichGut KöttenichGut KöttenichGut KöttenichGut Köttenich im
strahlenden Lichterglanz, überall
funkelten Kerzen und Lichterket-
ten. Der Innenhof wartete in weih-
nachtlichem Schmuck auf. In Erin-
nerung an viele Basare in der Um-
gebung, zu denen die Bewohner
leider oft nicht gehen können, hat-
ten Mitarbeiter und Freunde des
Hauses zusammen mit ortsansäs-
sigen Geschäftsleuten einen Niko-
lausbasar aufgebaut. So stellte
Frau Klosky (Pusteblume) weih-
nachtliche Gestecke aus, Frau Rie-
del (Mini Preis Laden) hatte Beklei-
dung und schöne Geschenkideen
mitgebracht. Auch konnten die Be-
sucher Magnetschmuck und Edel-
steine erwerben. Ein Highlight wa-
ren selbst gedrechselte Holzkunst-

werke von Herrn Hörnlein, langjähri-
ger Freund der Einrichtung und allen
bekannt als langjähriger Präsident
der KG Turmschwalben. Auch die
Bewohner konnten kreative Weih-
nachtsgeschenke präsentieren. Wo-
chenlang hatten sie gestrickt, ge-
näht, gehäkelt, gebastelt und geba-
cken, letzteres war überall im Haus
zu riechen. Hmmm. So entstand eine
vielseitige Auswahl an Wellnesspro-
dukten über Wärmendes und Lecke-
res bis hin zu Spielsachen. Im Café
kamen die Besucher in den Genuss
eines weihnachtlichen Singens des
Männergesangvereins Linden-Neu-
sen e.V., der mit einer 25 Mann star-
ken Truppe das Gemurmel der Besu-
cher gut übertönte. Ein weiteres
Highlight war die Nikolausfeier mit
Besuch des Nikolauses, musikalisch

begleitet durch den hauseigenen
Singkreis unter Leitung der Ehel. Kay.
Der Singkreis von Gut Köttenich lud
alle zum Weihnachtslieder singen am
13.12.2015 ins Café im Herrenhaus
ein. Das hauseigene Laientheater
hatte für die Adventszeit zu Vorstel-
lungen der Weihnachtsgeschichte
eingeladen. Mit dem Stück „Schlaf-
los in Bethlehem“ wurde die Ge-
schichte mit der Neuzeit verknüpft.
Frau Helga Maas fungierte als Spre-
cherin, Helga Koszinowski und Anita
Knüchel spielten die Herbergseltern
als streitlustiges Ehepaar. Marlis

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Groh und Renate Goeres schlüpf-
ten gleich in mehrere Rollen, so
spielten sie Maria und Josef, die
Hirten und die heiligen zwei Könige
(Balthasar hatte einen Kamelun-
fall). Gleich an 2 Terminen mussten
die Damen ihr Stück präsentieren,
da der Andrang nicht mit einem
Auftritt bewältigt werden konnte.
Noch lange sprachen die Bewoh-
ner von den wunderschönen Feiern
im Advent, denn auch die Wohnbe-
reiche hatten jeweils für Bewohner
und Angehörige eine stimmungs-
volle Weihnachtsfeier gestaltet. Die
Einrichtungsleitung Frau MichaelaMichaelaMichaelaMichaelaMichaela
ThieryThieryThieryThieryThiery ist begeistert vom Engage-
ment der Freunde des Hauses,
„denn anders kann man die Unter-
stützer aus Vereinen und Handel
nicht bezeichnen, die auf einen ru-
higen Sonntag verzichten und dafür
unseren Bewohnern ihr Angebot
präsentieren. Genauso unermüd-
lich ist der Einsatz aller Mitarbei-
ter, die unsere Bewohner 365 Tage
im Jahr 24 Std. am Tag versorgen,
egal ob eine Krankheitswelle übers
Land fegt oder nicht. Ihnen allenIhnen allenIhnen allenIhnen allenIhnen allen
möchte ich an dieser Stelle einmalmöchte ich an dieser Stelle einmalmöchte ich an dieser Stelle einmalmöchte ich an dieser Stelle einmalmöchte ich an dieser Stelle einmal
herzlich danken. Ich wünsche Ih-herzlich danken. Ich wünsche Ih-herzlich danken. Ich wünsche Ih-herzlich danken. Ich wünsche Ih-herzlich danken. Ich wünsche Ih-
nen und Ihren Familien ein geseg-nen und Ihren Familien ein geseg-nen und Ihren Familien ein geseg-nen und Ihren Familien ein geseg-nen und Ihren Familien ein geseg-
netes netes netes netes netes WWWWWeihnachtsfest und alles Guteeihnachtsfest und alles Guteeihnachtsfest und alles Guteeihnachtsfest und alles Guteeihnachtsfest und alles Gute
für 2016.“für 2016.“für 2016.“für 2016.“für 2016.“
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Erfolgreicher Start
für das Aldenhovener Fachmarktzentrum

Aldenhoven. Bei strahlendem
Sonnenschein wurde Ende No-
vember das neue Aldenhovener
Fachmarktzentrum eröffnet.
Sicherlich ein gutes Vorzeichen
für den Standort und die drei
neuen Fachmärkte unter einem
Dach! Mit der Discountmarkt-
kette Action, der Schuhkette K+
K Schuhcenter aus der Unter-
nehmensgruppe Kienast und
der in Aldenhoven bereits be-
kannten KIK Textilien & Non-
Food GmbH haben sich auf ei-
ner Gesamtfläche von rund
2.000 m² drei bekannte Fach-

märkte im „Einkaufszentrum
Am Alten Bahnhof“ in Aldenho-
ven angesiedelt. Sie komplet-
tieren das dort bereits vorhan-
dene, vielfältige und hervorra-
gende Angebot und heben das
Aldenhovener Einkaufszentrum
damit als gewichtigen Stand-
ortfaktor auch überregional
heraus.
Bürgermeister Ralf Claßen, der
gemeinsam mit den Repräsen-
tanten des Vermieters, der
Landmarken Immobilien in Aa-
chen und der drei beteiligten
Handelsunternehmen im Rah-

men der Eröffnungszeremonie
das Eröffnungsband durch-
schnitt, ging in seiner kurzen
Ansprache auf die verschiede-
nen Aldenhovener Standortvor-
teile ein. Er dankte dem Ver-
mieter und den drei Unterneh-
men für das Vertrauen in den
Standort und wünschte ihnen
viel Erfolg, der sich durch den
überaus großen Zuspruch am
Eröffnungstag bereits abzu-
zeichnen scheint. Mit den ak-
tuellen Planungen zur Erweite-
rung des Neubaugebietes an
der Niedermerzer Straße und

der kurz bevorstehenden Grün-
dung des „Seniorenquartiers Al-
denhoven“ am Konrad-Adenau-
er-Ring erhalte der gesamte
Bereich zudem in absehbarer
Zeit eine weitere Aufwertung.
L a n d m a r k e n - B e r e i c h s l e i t e r
Thomas Binsfeld dankte in sei-
ner Begrüßungsrede den neu-
en Mietern aber insbesondere
auch dem Bürgermeister und
der Verwaltung für die Unter-
stützung und die gute Zusam-
menarbeit in der Planungs- und
Bauphase. Seit 2008 sei bereits
klar gewesen, dass der Toom-
Baumarkt aufgrund der für ihn
viel zu kleinen Fläche aus Al-
denhoven wegziehen würde. Ein
Halten in Aldenhoven sei zu kei-
ner Zeit möglich gewesen und
so habe man erste Folgemiet-
verträge als Option bereits
seinerzeit geschlossen. Mit der
Gemeinde werde man im kom-
menden Jahr in Gespräche über
eine mögliche Erweiterung des
hiesigen Engagements eintre-
ten.
Bei einem Rundgang durch alle
drei Fachmärkte konnte sich
Bürgermeister Claßen gemein-
sam mit den Vertretern der
Landmarken AG von dem ge-
lungenen Konzept und vom Be-
sucheransturm überzeugen und
bereits selbst erste Einkäufe
tätigen.

Termine für Januar 2016
Fr 1. Jan. 2016 Neujahrskon-
zert - Kirchenchor St. Nikolaus
Schleiden - Schleiden, St. Ni-
kolaus Kirche
So 3. Jan. 2016 Gründungsver-
sammlung - Maigesellschaft
Koslar-Engelsdorf - Tennis In,
Steffensrott 10, 52428 Jülich,
Deutschland
Jahreshauptversammlung - The-
aterverein „Einigkeit“ 1882
Siersdorf - Siersdorf, Gaststät-
te Thoma
Fr 8. Jan. 2016 Frauensitzung -
kath. Frauengemeinschaft
Siersdorf - Siersdorf, Pfarrzen-
trum St. Johannes
09.Jan. 2016 Kartenvorverkauf
mit Platzreservierung 15.00 -
16.00 Uhr im Haus des Dorfes

Niedermerz
So 10. Jan. 2016 Brieftauben-
ausstellung - Brieftaubenverein
„Auf zur Heimat Schleiden“ -
Schleiden, Schleidener Hof,
Siersdorfer Straße 26
Prinzentreffen - IG Rosenmon-
tagszug Siersdorf - Siersdorf
Sa 16. Jan. 2016 1. Karnevals-
sitzung - KG Schleer Kloes -
Schleiden, Saal Schleidener Hof
1. Kostümsitzung - IG Rosen-
montagszug Siersdorf - Siersdorf
Fr 22. Jan. 2016 Mooswieftaufe
- KG Schlemmännchere Dürbos-
lar - Gaststätte Köbgens, Dür-
boslar
Sa 23. Jan. 2016 2. Karnevals-
sitzung - KG Schleer Kloes -
Schleiden, Saal Schleidener Hof

Kostümsitzung 19.30 Uhr im
Haus des Dorfes Niedermerz
So 24. Jan. 2016 Große Kinder-
kostümparty - KG Schlemmänn-
chere Dürboslar - Gaststätte
Köbgens, Dürboslar
Fr 29. Jan. 2016 Kölsche Sit-
zung - KG Turmschwalben - Al-
denhoven
Sa 30. Jan. 2016 Kostümsitzung
- KG Schlemmännchere Dürbos-
lar - Gaststätte Köbgens, Dür-
boslar
2. Kostümsitzung - IG Rosen-
montagszug Siersdorf - Siersdorf
So 31. Jan. 2016 Kinderkostüm-
fest - KG Schleer Kloes - Schlei-
den, Saal Schleidener Hof
Kindersitzung - IG Rosenmon-
tagszug Siersdorf - Siersdorf

Do 4. Feb. 2016 Juppheidi am
Juppes - IG Rosenmontagszug
Siersdorf - Siersdorf, am Juppes
Sa 6. Feb. 2016 Karnevalsparty
- IG Rosenmontagszug Siersdorf
- Siersdorf, Saal Thoma
VVN Kostüm Fete ab 20.00 Uhr
im Haus des Dorfes
So 7. Feb. 2016 Karnevalsum-
zug - KG Schlemmännchere Dür-
boslar - Dürboslar
Kostümmesse - IG Rosenmon-
tagszug Siersdorf - Siersdorf,
kath. Kirche
VVN Karnevalsumzug 14.30
Uhr, anschließend After Zug Par-
ty im Haus des Dorfes
Mo 8. Feb. 2016 Rosenmontags-
zug - IG Rosenmontagszug
Siersdorf - Siersdorf
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Aldenhoven freut sich auf seinen Weihnachtsmarkt

Am vierten Adventswochenende
findet zum ersten Mal ein Weih-
nachtsmarkt auf dem Marktplatz
in Aldenhoven statt. „Warum hat
Aldenhoven als Kernort der Ge-
meinde eigentlich keinen eigenen
Weihnachtsmarkt?“ Diese Frage
beschäftigte Bürgermeister Ralf
Claßen bereits seit seiner Amts-
übernahme. Was lag also näher,
als die Entscheidung, neben den

etablierten Märkten in den umlie-
genden Ortschaften auch für Al-
denhoven selbst einen Weihnachts-
markt zu planen.
Eine Konkurrenz zu den übrigen
innergemeindlichen und externen
Weihnachtsmärkten sollte er nicht
darstellen, stattdessen das gegen-
seitige Besuchen und Ausstellen
möglich sein. Deshalb wurde ge-
meinsam mit dem Mönchenglad-
bacher Marktveranstalter Bayka-
ra mit dem letzten Adventswochen-
ende ein Termin gefunden, „zu dem

Bürgermeister Ralf Claßen und Marcel Dederichs (r.) präsentieren das Plakat zum Aldenhovener Weihnachtsmarkt, der am 4. Advent

voraussichtlich alle bereits alle üb-
rigen Märkte besucht haben wer-
den“. Bei der Suche nach einem
idyllischen Veranstaltungsort wur-
de der Bürgermeister ebenfalls
schnell fündig: Auf dem ehrwürdi-
gen Aldenhovener Marktplatz an
der Markfeststraße, zwischen den
denkmalgeschützten Gebäuden
Burghof und Ludwig-Gall-Haus soll
der erste Aldenhovener Weih-
nachtsmarkt seinen idyllischen
Platz finden. Hier erwarten die Be-
sucher am vierten Adventswochen-

ende zahlreiche festlich ge-
schmückten Buden und Stände von
ortsansässigen Geschäften, Verei-
nen und Institutionen sowie von
externen Anbietern. Ein benach-
bartes Optik- und Schmuckgeschäft
hat zu den Weihnachtsmarktzei-
ten ebenfalls geöffnet. Um den
festlich strahlenden Weihnachts-
baum herum werden auf dem Weih-
nachtsmarkt eine große und breit
gefächerte Auswahl unter ande-
rem an Dekoartikeln, Blumenge-
stecken, Erzeugnissen aus dem
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Kunsthandwerk und noch vieles
mehr angeboten. Für die kleinen
Besucher wird es ein Kinderkarus-
sell und eine lebendige Krippe ge-
ben und für den Sonntagnachmit-
tag ab 15:00 Uhr hat sich auch der
Nikolaus bereits angekündigt.
Das leibliche Wohl der Weihnachts-
marktbesucher kommt natürlich
auch nicht zu kurz. Vom obligatori-
schen Glühweinstand über Süßwa-
ren und Crêpes bis hin zu Pulled
Pork und Glühbier wird alles dabei
sein. Ganz besonders kann man
sich auf die Aldenhovener Kinder-
garten- und Grundschulkinder freu-
en, die Kakao, Bastelartikel und
selbst gebackene Plätzchen und
Waffeln anbieten werden. Auch der
neu gegründete Jugendrat Alden-
hoven wird mit einem Stand ver-
treten sein und leckere Champig-
nons verkaufen.
Ausrichter des ersten Aldenhove-
ner Weihnachtsmarktes ist die Ge-
meinde Aldenhoven. Bürgermeis-
ter Ralf Claßen wird den Markt am
frühen Samstagnachmittag eröff-

nen. Er freut sich bereits jetzt dar-
auf, „nach einer langen Advents-
saison mit externen Weihnachts-
marktbesuchen und Weihnachts-
einkäufen stressfrei und besinn-
lich gemeinsam mit allen Bürger-
innen und Bürgern zwei gemütli-
che Tage auf unserem eigenen
Weihnachtsmarkt in Aldenhoven
verbringen zu können.“ Geöffnet
ist der Weihnachtsmarkt am Sams-
tag, dem 19. Dezember 2015 von
14 Uhr bis 20 Uhr und am Sonntag,
dem 20. Dezember 2015 von 11
Uhr bis 19 Uhr.
Alle Aldenhovener und natürlich
auch alle auswärtigen Gäste sind
eingeladen, bei einem hoffentlich
schönen Ambiente mitzufeiern
und eine gemütliche vorweih-
nachtliche Stimmung auf dem
Marktplatz zu erleben, zu der u.a.
am Sonntagnachmittag auch der
Kinderchor der katholischen Kir-
che mit weihnachtlichen Liedern
beitragen wird.
Der Eintritt ist an beiden Tagen
frei.
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Altengeburtstage Januar 2016
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
01.01.1936 Lersch, Sibille, Ostring
7, Aldenhoven
02.01.1936 Braun, Elisabeth, Dorf-
str, 56, Aldenhoven-Freialdenho-
ven
10.01.1936 Altay, Ibrahim, Theo-
dor-Hürth-Str. 7, Aldenhoven
14.01.1936 Fracci, Antonino, Geu-
enicher Str. 14, Aldenhoven
15.01.1936 Grasmik, Irma, Schwa-
nenstr. 13, Aldenhoven
16.01.1936 Raab, Erika, Englerth-
str. 2, Aldenhoven-Siersdorf
16.01.1936 Simoski, Bogoja,
Markfestestr. 25, Aldenhoven
27.01.1926 Morrone, Antonio,
Markfestestr. 28, Aldenhoven
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
16.01.1935 Löven, Anna Kathari-
na, Pestalozziring 13. Aldenhoven
19.01.1935 Grümmer, Josef Andre-
as, Oidtweiler Weg 10, Aldenho-
ven-Sierdsorf
19.01.1935 Keutmann, Ferdinand,
Koslarer Str. 30, Aldenhoven-En-
gelsdorf
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
10.01.1934 Gatzweiler, Helena,

Schanzstr. 1, Aldenhoven-Freial-
denhoven
19.01.1934 Unkel, Else, In der
Gracht 4, Aldenhoven-Niedermerz
24.01.1934 Wehrmann, Paula
Marianne, Saarstr. 31, Aldenho-
ven
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
07.01.1933 Römer, Horst, Marti-
nusstr. 9, Aldenhoven
11.01.1933 Hohaus, Johanna Anna,
Glückaufstr. 15, Aldenhoven
19.01.1933 Klein, Marie, Kosla-
rer Str. 1a, Aldenhoven-Engelsdorf
31.01.1933 Breuer, Christian, Ost-
ring 6, Aldenhoven
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
03.01.1932 Leidner, Josef Johann,
An der Bleiche 16, Aldenhoven
04.01.1932 Regiment, Gerda In-
geborg, Am Steinacker 14, Alden-
hoven-Siersdorf
08.01.1932 Karl, Margareta, Am
Köttenicher Weiher 15, Aldenho-
ven
11.01.1932 Neukirchen, Paula,
Probsteistr. 2, Aldenhoven
23.01.1932 Plum, Margaretha, An
der Bleiche 28, Aldenhoven

85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
08.01.1931 Karduck, Hermann
Peter, Schulstr. 1, Aldenhoven-Frei-
aldenhoven
21.01.1931 Zantis, Anna Marga-
retha, Pützgracht 15, Aldenhoven-
Siersdorf
27.01.1931 Steinbusch, Ferdinand,
Dorfstr. 22, Aldenhoven-Freialden-
hoven
30.01.1931 Burda, Anna Maria
Martha, Jülicher Str. 20, Aldenho-
ven
31.01.1931 Reitz, Gertrud Maria,
Karl-Arnold-Ring 51, Aldenhoven
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
06.01.1930 Ruszczynski, Wal-
traud, Westring 4, Aldenhoven
29.01.1930 Schönen, Adolf, Land-
str, 19, Aldenhoven-Schleiden
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
02.01.1929 Stenger, Heinrich
Friedrich, Siersdorfer Str. 78
11.01.1929 Keller, Gerda Adelheid
Emma Helene, Auf dem Wall 6,
Aldenhoven
24.01.1929 Bruchmann, Maria
Magdalena, Heerstr. 63, Aldenho-
ven

27.01.1929 Peisen, Helmuth Ser-
vatius, Pützdorfer Str. 30, Alden-
hoven
28.01.1929 Simmel, Josef Matt-
häus, Schleidener Str. 17, Alden-
hoven-Sierdorf
31.01.1929 Thelen, Karl-Robert,
Auf der Komm 7, Aldenhoven
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
21.01.1928 Zimmermann, Horst
Willi, An der Bleiche 28, Aldenho-
ven
22.01.1928 Teichmeier, Heinz Wer-
ner, Eichendorffstr. 7, Aldenhoven
29.01.1928 Luhmann, Reinhilt,
Gertrude, An der Bleiche 28, Al-
denhoven
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
10.01.1927 Tetz, Alexander, Dorf-
str. 36, Aldenhoven-Freialdenhoven
23.01.1927 Schönemann, Elisa-
beth, Niedermerzer Str. 6d, Alden-
hoven
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
01.01.1926 Kuedituka, Madalena,
Pestalozziring 53, Aldenhoven
92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre
22.01.1924 Bednarek, Anna, An
der Bleiche 28, Aldenhoven

Spendenlauf des Kindergartens „Arche“
für die für die für die für die für die WWWWWeihnachtsaktion „Feihnachtsaktion „Feihnachtsaktion „Feihnachtsaktion „Feihnachtsaktion „Familien helfen Familien helfen Familien helfen Familien helfen Familien helfen Familien“ - mit dem Erlös von 597,00 € werden Lebensmittelpakamilien“ - mit dem Erlös von 597,00 € werden Lebensmittelpakamilien“ - mit dem Erlös von 597,00 € werden Lebensmittelpakamilien“ - mit dem Erlös von 597,00 € werden Lebensmittelpakamilien“ - mit dem Erlös von 597,00 € werden Lebensmittelpakete für die ete für die ete für die ete für die ete für die WWWWWeihnachtsaktion gefüllteihnachtsaktion gefüllteihnachtsaktion gefüllteihnachtsaktion gefüllteihnachtsaktion gefüllt

Die evangelische Kindertages-
stätte „Arche“ initiierte am
Montag, den 23.11.2015 einen
Spendenlauf für die Weihnachts-
aktion „Familien helfen
Familien“.Die Tafel der evangeli-
schen Kirchengemeinde beschert
zu Weihnachten Familien in Al-
denhoven mit Lebensmittelpake-
ten, denen es aus verschiedenen

Gründen nicht möglich ist, sich
zu diesem Fest etwas Besonde-
res zu gönnen. In diesem Jahr
haben alle Erzieherinnen und Kin-
der des Kindergartens diese Ak-
tion unterstützt.
Mit dem Erlös des Spendenlaufs
werden Lebensmittel für die
Weihnachtspakete gekauft, die
am 11.Dezember im Gemeinde-

saal der evangelischen Kirchen-
gemeinde an bedürftige Famili-
en ausgeteilt wurden.
Damit der Spendenlauf ein Erfolg
wurde, brauchten die Erzieherin-
nen und Kinder die Unterstüt-
zung von Eltern, Großeltern,
Nachbarn, etc.,die sich als Spon-
soren zur Verfügung stellten
Die Kinder liefen oder gingen

nach ihrem Tempo eine oder meh-
rere Runde um das Kindergar-
tengelände. Die Sponsoren hat-
ten die Möglichkeit, den Lauf der
Kindes mit einer Spende zu be-
lohnen und die Höhe der Spende
auf der selbst gebastelten Karte
einzutragen. Jede Runde wurde
mit einer Spende zwischen 10
Cent und 50 Cent belohnt. Damit
die Kinder bei Kräften blieben,
wurden am Streckenrand für aus-
reichend Getränke und Snacks
gesorgt.Viele Eltern, Großeltern
und Nachbarn haben sich für den
Lauf der Kinder Zeit genommen
und die großen und kleinen Läu-
fer am Streckenrand kräftig an-
gefeuert.
Und das hat sich gelohnt, nach
dem Auszählen der Runden, ha-
ben die Kinder durch die vielen
Sponsoren 597,00 € erlaufen!!
Dieser Erlös  des Spendenlaufs
fließt vollkommen in die Weih-
nachtsaktion.
Kinder, Eltern und Erzieherinnen
freuten sich über diesen sportli-
chen und aktiven Tag, an dem
das Miteinander für eine gute
Sache im Vordergrund stand.
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Markus Mingers
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AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

VW-Abgasskandal: Verjährung droht - schnell handeln!
Der Automobil-Riese ist unter
Druck. Nachdem VW bereits zu-
gegeben hat, Dieselmaschinen
mit manipulativer Software aus-
gestattet zu haben, sollen jetzt
zu geringe Ausstoßwerte an Koh-
lendioxid angegeben worden
sein. Dabei hat VW nach Bekannt-
werden der Anschuldigungen
durch die amerikanische Umwelt-
behörde EPA mitgeteilt, dass Un-
regelmäßigkeiten bzgl. des CO2-
Ausstoßes sowie Kraftstoffver-
brauch registriert worden seien.
Davon sollen mehr als 800.000
Fahrzeuge betroffen sein.
Neben Dieselmotoren sollen nun
auch „Benziner“ mit Zylinderab-
schaltung in den Skandal verwi-
ckelt sein. Interessant werden
könnte neben den Rechten der
Kunden auch, dass seit Juli 2009
die Kfz-Steuer in Abhängigkeit
vom CO2-Ausstoß berechnet wird
und folglich zu niedrig statuiert
worden wäre.

Ihr Recht als Käufer von Ihr Recht als Käufer von Ihr Recht als Käufer von Ihr Recht als Käufer von Ihr Recht als Käufer von VWVWVWVWVW,,,,,     AudiAudiAudiAudiAudi
oder Porscheoder Porscheoder Porscheoder Porscheoder Porsche
Die jüngsten Entwicklungen ge-
ben Kunden Hoffnung. Der wis-
senschaftliche Dienst des Bun-
destags hat in einem Gutachten
festgestellt, dass Käufern auf-
grund erheblicher Mängel bei
Motoren vom Typ EA 189 Gewähr-
leistungsrechte zustehen. Diese
will VW im Rahmen einer Rück-
rufaktion nachbessern, die im Ja-
nuar beginnen soll. Unklar ist
dabei, wie es im Detail weiter-
gehen soll. Grundsätzlich haben
Kunden ein Recht auf Nachbes-
serung, §439 I BGB. Erst wenn
diese nicht gelingt, kann eine
Kaufpreisminderung (§441 I BGB)
in Betracht bekommen. Dazu
müsste Ihr Wagen nach der Rück-
rufaktion weiterhin mit einem
(ggf. neuen) Mangel behaftet
sein. Das wäre z.B. bei dann er-
höhtem Kraftstoffverbrauch der
Fall. Auszuschließen ist auch ein

Rücktritt wegen arglistiger Täu-
schung nicht bei vorsätzlicher
Täuschung bzgl. der Abgaswer-
te. Hier ist die Rechtslage je-
doch unübersichtlich. Im Zweifel
ist eine Einzelfallprüfung ange-
zeigt.
VerjährungVerjährungVerjährungVerjährungVerjährung
Für Gewährleistungsrechte gilt in
Deutschland bei Neufahrzeugen

eine Frist von 2 und bei Ge-
brauchten 1 Jahr. Etwas anderes
kann nur dann gelten, wenn VW
arglistig getäuscht hat. Unab-
dingbar ist daher eine zeitnahe
Mängelanzeige. Schadenersatz
ist unter strengen Voraussetzun-
gen auch als Delikt denkbar, hier
kann ein Schadennachweis aber
problematisch werden.

TuS Aldenhoven Abt. Turnen
und die Bewegungskindergärten in und die Bewegungskindergärten in und die Bewegungskindergärten in und die Bewegungskindergärten in und die Bewegungskindergärten in Aldenhoven organisieren das vom LSB ausgeschriebene „Kibaz“Aldenhoven organisieren das vom LSB ausgeschriebene „Kibaz“Aldenhoven organisieren das vom LSB ausgeschriebene „Kibaz“Aldenhoven organisieren das vom LSB ausgeschriebene „Kibaz“Aldenhoven organisieren das vom LSB ausgeschriebene „Kibaz“

Der Einladung zum „Kibaz“, dem
Kinderbewegungsabzeichen der
Sportjugend des Landessportbun-
des NRW folgten am Freitag, dem
23.10.15, insgesamt 72 Kinder mit
ihren Eltern in die Großsporthalle
in Aldenhoven. Der Ausrichter, der
TuS Aldenhoven -Fachschaft Turnen
(Fachschaftleitung Karin Ruch) und
die Kooperationspartner, die drei
Bewegungskindergärten „Kleine

Freunde“ in Freialdenhoven, „St.
Elisabeth“ und die „Integrative Kin-
dertagesstätte Regenbogen“ in Al-
denhoven, hatten für die 3 bis 6
jährigen Kinder einen spannenden
Bewegungsparcours mit zehn Sta-
tionen aufgebaut. Die Aufgaben
waren so vielfältig, dass den Kin-
dern die Erfahrung geboten wurde
festzustellen, wo die eigenen Vor-
lieben, Stärken und Talente sind.

Alle Kinder wurden von den Eltern
oder Großeltern durch die Statio-
nen begleitet. Hier entwickelten
sich spontane Aktionen zwischen
Eltern und Kindern. Manche Eltern
hatten Lust die Rollen bei den Auf-
gaben zu vertauschen, dabei ließen
sie sich bei einzelnen Aufgaben von
ihren Kindern führen. Das familiäre
Miteinander stand im Vordergrund
und konnte durch den vorbereite-

ten Rahmen ausgelebt werden. Es
wurde in entspannter Atmosphäre
experimentiert, gespürt, bestaunt
und hartnäckig geübt. Nach dem
erfolgreichen Rundgang durch den
Bewegungsparcours erhielt jedes
Kind, unter Applaus der Anwesen-
den, eine Teilnehmerurkunde für das
Kibaz. Am Ende der Veranstaltung
verließen die stolzen Kinder mit ih-
ren Eltern das Bewegungsfest müde
aber überglücklich. Wir bedanken
uns bei der Indeland GmbH für die
Unterstützung bei der Idee „Kinder
schon früh für Bewegung, Spiel und
Sport zu begeistern“. Denn „Wer
sich viel bewegt, kann viel erleben,
lernen und leisten“! Ein ganz be-
sonderer Dank gilt dem Bürgermeis-
ter der Gemeinde Aldenhoven,
Herrn Claßen, der unser Bewe-
gungsfest mit einem Grußwort, der
Betreuung einer Bewegungsstati-
on und der Übergabe der Urkunden
an die Kinder der ersten Gruppe,
aktiv begleitet hat. Besonders im
Moment der Urkundenverteilung
konnte jedes einzelne Kind durch
Applaus die Wertschätzung durch
die Gemeinschaft erfahren. Ein gro-
ßer Abschlusskreis beendete das
Bewegungsfest 2015.
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Neues Blockheizkraftwerk
versorgt Schulkversorgt Schulkversorgt Schulkversorgt Schulkversorgt Schulkomplex mit omplex mit omplex mit omplex mit omplex mit Wärme und StromWärme und StromWärme und StromWärme und StromWärme und Strom

Aldenhoven. Rund 106 Tonnen CO2-
Ersparnis jährlich liefert das neue
Blockheizkraftwerk (BHKW), das
letzte Woche von Bürgermeister
Ralf Claßen und Vertretern der EWV
auf dem Gelände der GAL - Ge-
samtschule Aldenhoven/Linnich
seiner Bestimmung übergeben
wurde. Der Energieversorger aus
Stolberg, langjähriger Energiepart-
ner der Gemeinde Aldenhoven, hat
hier rund 217.000 Euro in eine in-
novative Energieerzeugungsanla-
ge mit Gasturbine investiert. Das
in einem Spezialcontainer errich-
tete BHKW beliefert die umliegen-
den Wohngebiete und den Schul-

und Sportkomplex am Pestalozzi-
ring mit Wärme und versorgt sich
selbst und das Gesamtschulgebäu-
de mit Strom. Bei einer Störung
schaltet die Anlage sofort auf das
normale Stromnetz um, so dass
die Energieversorgung weiterhin
sichergestellt ist. Während die
elektrische Leistung der Anlage bei
50 kW und die thermische Leis-
tung bei 110 kW liegt, entfaltet
die Anlage einen Gesamtwirkungs-
grad von 84%. Für den EWV stellt
das BHKW „in the Box“ in dieser
Form eine Pilotanlage dar, denn
die weiteren Blockheizkraftwerke
des Energieversorgers sind mit Ot-

tomotoren ebenfalls auf Gas-Ba-
sis ausgestattet. In dieser Anlage
wurde erstmalig eine Capstone-
Microgasturbine aus amerikani-
scher Herstellung verbaut, wäh-
rend der Kompressor zur Erdgas-
verdichtung aus Italien stammt. Ein
Abgaswärmetauscher trägt zum
hohen Wirkungsgrad des Contai-
ner-BHKW bei. Bürgermeister Ralf
Claßen zeigte sich hoch erfreut
über die Inbetriebnahme der Anla-
ge, deren Konzeption, Planung und
Bau länger als ursprünglich ange-
nommen gedauert hatte. „Die War-
tezeit hat sich gelohnt! Gemein-
sam mit unserem Energiepartner

Nahmen das BHKW „in the Box“ offiziell in Betrieb (v.l.): Heinz Münch (EWV), Josef Schulteis (EWV), Bürgermeister Ralf Claßen, Stefan Ludwig (EWV)
und Wilfried Steffens (EWV).

EWV GmbH, die hier dankenswer-
terweise erheblich investiert hat,
ist es uns gelungen, eine innovati-
ve Technik inmitten unseres Alden-
hovener Schulkomplexes zu instal-
lieren. Mit der Unterstützung der
EWV gelingt es uns, erhebliche
Mengen an ozonschädigendem
Kohlendioxyd einzusparen und die
Strom- und Wärmeversorgung der
Schule und des Umfeldes langfris-
tig sicherzustellen. Die alte Form
der Wärmeversorgung über ineffi-
ziente Fernleitungen gehört damit
der Vergangenheit an.  Aldenho-
ven wird somit dank der EWV auch
hier zu einem Vorreiter.“

Die Energieberater der EWV
Jede Menge Tipps zum Energie-
sparen gibt es einmal im Quartal
in Ihrem Rathaus. Dort sind dann
die Energieberater der EWV zu
Gast und beantworten alle Fra-
gen rund um das Thema Energie.
Welcher Strom- und Erdgastarif
ist für mich am sinnvollsten? Wie
kann ich beim Heizen effektiv En-
ergie sparen? Lohnt sich die Sa-

nierung eines Altbaus? Und gibt
es dafür spezielle Förderpro-
gramme? Es werden aber auch
Fragen zu erneuerbaren Energi-
en beantwortet. Wie rechnet sich
eine Photovoltaikanlage oder ein
E-Auto für mich? Komplexe Fra-
gen wie diese stellen sich inter-
essierte Verbraucher immer
wieder. Doch meist ist es gar

nicht so einfach, konkrete und
kompetente Antworten zu be-
kommen. Denn in der Regel spielt
die individuelle Situation des
Kunden eine wichtige Rolle beim
Thema Energie - auf viele Fragen
gibt es daher keine Standard-
antworten.
Daher sind die Fachleute der EWV
regelmäßig in den Rathäusern der

Region unterwegs. Verbraucher
können zum Beispiel in die Kun-
denzentren der EWV nach Stol-
berg oder Geilenkirchen kom-
men, anrufen, die Energiebera-
ter per E-Mail kontaktieren oder
einen persönlichen Termin ver-
einbaren. Interessiert? Dann
wenden Sie sich an die kostenlo-
se Hotline 0800 398 1000.
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Augen auf die Straße
So lassen sich die Deutschen im Straßenverkehr ablenkenSo lassen sich die Deutschen im Straßenverkehr ablenkenSo lassen sich die Deutschen im Straßenverkehr ablenkenSo lassen sich die Deutschen im Straßenverkehr ablenkenSo lassen sich die Deutschen im Straßenverkehr ablenken

Telefonieren am Steuer ist ge-
fährlich und gilt immer wieder
als Ursache für Unfälle und
Strafen. Knapp 48 Prozent aller
deutschen Autofahrer nennen
Telefonieren als Ablenkungs-
grund. Allerdings: Noch mehr
(53 Prozent) werden im Auto von
herunterfallenden Gegenstän-
den gestört. Fast die Hälfte (47
Prozent) der Befragten gibt zu,
durch Ablenkungen schon
einmal in eine brenzlige Situa-
tion gekommen zu sein.
Telefonieren lenkt vor allem
Fahrer ab, die nicht so oft hin-
ter dem Steuer sitzen. 60 Pro-

zent der Befragten, die selte-
ner als einmal pro Woche fah-
ren, werden durch Telefonieren
in der Konzentration gestört,
aber nur 40 Prozent derjenigen,
die fünf- bis sechsmal die Wo-
che fahren. Als weitere Störfak-
toren folgen SMS, Nachrichten
und E-Mail schreiben (46 Pro-
zent). Auch das Bedienen des
Navigationsgeräts (40 Prozent)
sowie Essen und Trinken (30
Prozent), Kinder auf dem Rück-
sitz, die quengeln, Tiere und
Rauchen lenken ab. Etwas über-
raschend: Über ein Fünftel der
Befragten widmen sich wäh-

rend der Autofahrt ihrer Kör-
perpflege. Jeder Fünfte flirtet
gerne im Straßenverkehr. Ein
Viertel der Männer und
immerhin 15 Prozent der Frau-
en machen das sogar bewusst.
Doch selbst wenn es gar nicht
zu einem Flirt kommt, ziehen
attraktive Passanten die Auf-
merksamkeit auf sich: 14 Pro-
zent der deutschen Autofahrer
lassen sich von gut aussehen-
den Fußgängern ablenken.
„Trotz zahlreicher Aufklärungs-
kampagnen zeigt die Umfrage,
dass sich Deutsche im Auto
leicht von Handys und Technik
ablenken lassen. Wenn sie
dadurch nicht in vollem Umfang
aufmerksam sind, kann das zu
brenzligen Situationen führen“,
kommentiert Norbert Wulff, Vor-
stand des Kfz-Direktversiche-
rers DA Direkt (www.da-
direkt.de). „Neben der Gefahr

Grafik: DA Direkt/akz-o

für Leib und Leben können Un-
fälle, die durch Ablenkung ent-
stehen, sogar zum kompletten
Verlust des Versicherungs-
schutzes führen, wenn der Fahr-
zeugführer grob fahrlässig ge-
handelt hat. Daher sollten Au-
tofahrer sich und andere Teil-
nehmer nicht unnötig durch ver-
meidbare Ablenkungen gefähr-
den.“ Sollte es dennoch einmal
gekracht haben, heißt es Ruhe
bewahren und sich auf das We-
sentliche konzentrieren. Das
bedeutet - Unfallstelle absi-
chern, Warndreieck aufstellen,
Fotos machen, die Polizei ru-
fen.
Nicht zu vergessen: die Daten
vom Unfallgegner aufzuneh-
men. Am gleichen Tag sollte
auch der Versicherer informiert
werden, damit er sich um alles
Wesentliche kümmern kann.
akz-o
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Wohnen, wie es euch gefällt
Mit Mit Mit Mit Mit TTTTTrockrockrockrockrockenbauwänden lässt sich der Grundriss nach enbauwänden lässt sich der Grundriss nach enbauwänden lässt sich der Grundriss nach enbauwänden lässt sich der Grundriss nach enbauwänden lässt sich der Grundriss nach WWWWWunsch verändernunsch verändernunsch verändernunsch verändernunsch verändern

Einmal planen und ein Leben
lang mit dem Grundriss des
Hauses zufrieden sein: Das ge-
lingt nur in den seltensten Fäl-
len. Entweder es wird ein zu-
sätzliches Kinderzimmer benö-
tigt, da sich weiterer Nach-
wuchs ankündigt, man benötigt
ein Home-Office oder will end-
lich den lang gehegten Wunsch
vom Hobbyraum realisieren.
„Die Anforderungen an die ei-
genen vier Wände ändern sich
mit den Jahren. Trockenbau-
wände, die Heimwerker mit et-
was Geschick selbst montieren
können, helfen dabei, das Haus
den verschiedenen Lebenspha-
sen anzupassen“, sagt Bauen-
Wohnen-Experte Johannes Nei-
singer vom Verbraucherportal
Ratgeberzentrale.de.
Eine neue Eine neue Eine neue Eine neue Eine neue WWWWWand in weniger alsand in weniger alsand in weniger alsand in weniger alsand in weniger als
einem einem einem einem einem TTTTTagagagagag
Ein Haus, aber doch immer
wieder neue Grundrisse: Tro-
ckenbausysteme wie zum Bei-

spiel „PerfectWall“ von Knauf
bieten in dieser Hinsicht viel-
fältige Möglichkeiten. Die Mon-
tage der neuen Wände geht er-
fahrenen Heimwerkern einfach
von der Hand: Zunächst wird die
Unterkonstruktion aus Metall-
profilen montiert, darauf wer-
den die zuvor passend zuge-
schnittenen, imprägnierten
Gipsplatten befestigt und fer-
tig ist in weniger als einem Tag
die neue Wand. Die für Trocken-
bau üblichen Arbeitsschritte
wie Spachteln und Grundieren
oder auch ein Streichen oder
Tapezieren sind bei diesem Sys-
tem nicht mehr notwendig. Zur
Gestaltung des Raums kann
man aus verschiedenen wohn-
lichen Designs wählen, mit de-
nen die Wände bereits fix und
fertig bedruckt sind.
Sicherer Halt für Bilder undSicherer Halt für Bilder undSicherer Halt für Bilder undSicherer Halt für Bilder undSicherer Halt für Bilder und
BildschirmeBildschirmeBildschirmeBildschirmeBildschirme
Eine im wahrsten Sinne des
Wortes tragende Rolle über-
nehmen die Wände ebenfalls
gerne: Für Bilder bis zu vier Ki-
logramm Gewicht sind die Be-
festigungsschrauben des Her-

Mit Trockenbauwänden lässt sich der Grundriss des Hauses nach Bedarf verändern. Mit passenden Befesti-
gungssystemen tragen die Wände sogar große Bildschirme und die weitere Multimedia-Ausstattung. Foto: djd/
Knauf Bauprodukte

Eine neue Zwischenwand kann
man in weniger als einem Tag
bauen. Die Platten kommen
bereits fertig bedruckt ins Haus
- Tapezieren oder Streichen sind
damit überflüssig. Foto: djd/
Knauf Bauprodukte
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stellers ausgelegt, die ohne
Vorbohren oder Dübel einfach
eingeschraubt werden. Das De-
korieren geht somit ganz
schnell, komplett ohne Staub
oder Schmutz von der Hand. Für
große Lasten ist der Hohlraum-
dübel die passende Lösung.
Sogar ein 50-Zoll-Fernseher mit
Schwenkarm lässt sich auf die-
se Weise an der Trockenbau-
wand sicher befestigen. Der
Hohlraumdübel hält jeweils bis
zu 35 Kilogramm. Das gelingt
durch ein kleines U-Profil, das
sich in der Wand quer stellt und
ein Herausziehen unmöglich
macht.
Mehr Informationen und Anlei-
tungen zu den Befestigungssys-
temen gibt es unter www.knauf-
perfectwall.de. Hier sind auch
Adressen von örtlichen Bau-

Vom Wohnzimmer einen eigenen Bereich als Home-Office abtrennen:
Auch das ist mit Trockenbauwänden einfach und schnell möglich. Foto:
djd/Knauf Bauprodukte

märkten abrufbar, in denen das
Komplettwandsystem erhältlich
ist.
Den Materialbedarf passendDen Materialbedarf passendDen Materialbedarf passendDen Materialbedarf passendDen Materialbedarf passend
berechnenberechnenberechnenberechnenberechnen
Heimwerker kennen das: Nichts
ist ärgerlicher, als die Arbeit
unterbrechen zu müssen, da
man beim Einkauf zu knapp kal-
kuliert hat und nun nochmals
zum Baumarkt fahren muss.
Wer etwa eine neue Trocken-
bauwand montieren möchte,
sollte vorab den Materialbedarf
möglichst genau errechnen.
Ganz einfach und schnell geht
das mit dem Onlinerechner
etwa auf
www.knauf-perfectwall.de. Ein-
fach die Maße der geplanten
Wand eingeben, und schon zeigt
das Tool die Menge der benö-
tigten Materialien an - ganz

gleich ob eine zweiseitige Zwi-
schenwand geplant ist, um aus
einem Raum zwei zu machen,
oder ob der Heimwerker mit ei-

ner einseitigen Vorbauwand die
Multimediaanlage im Wohnzim-
mer ohne Kabelsalat installie-
ren möchte. (djd)
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600 Euro für zwei wichtige Förderprojekte
„Ich wünsche mir für die Zukunft,
dass wir in Aldenhoven einen Stim-
mungswechsel und ein Gefühl der
Verbundenheit erzeugen können“.
Mit diesen Worten startete Bürger-
meister Ralf Claßen vor gut einem
Jahr die Aktion „Aldenhoven Aufkle-
ber“. Die Bürgerinnen und Bürger
sollen sich - so seine Idee - wieder
mehr mit Ihrer Gemeinde identifi-
zieren. Mit freundlicher Unterstüt-
zung der Aldenhovener GPNmedia
wurden die von Bürgermeister Ralf
Claßen selbst gestalteten Aufkleber
hergestellt und anschließend in ver-
schiedenen Verkaufsstellen in der
Gemeinde verkauft. Bei der Aktion
ging es aber nicht allein um die Iden-
tifizierung mit der eigenen Heimat-
gemeinde, sondern auch um zwei
wichtige Projekte, die die CDU Al-
denhoven gerne mit dem Verkaufs-
erlös unterstützen wollte. Es wur-
den dazu seitens des Vorstandes aus
verschiedenen Vorschlägen zwei Pro-
jekte ausgewählt: Zum einen das
Renovierungsprojekt der Gnadenka-
pelle in Aldenhoven. Die aus dem 17.
Jahrhundert stammende Kapelle ist
seit Jahrhunderten ein Ziel für Pil-
gerreisende und bedarf einer um-
fangreichen und finanziell sehr auf-
wändigen Kernsanierung. Zum an-
deren der Aldenhovener Tisch, der
sich mit seiner Arbeit insbesondere
um bedürftige Kinder und Jugendli-

che der Gemeinde bemüht.
Erfreulicherweise wurde die Aufkle-
beraktion gut von der Bevölkerung
angenommen und es konnten re-
spektable 600 Euro aus dem Ver-
kauf zugunsten beider Projekte er-
zielt werden. Am Rande der Gedenk-
veranstaltung zum Volkstrauertag
erfolgte dann die Scheckübergabe
durch den Bürgermeister gemein-

sam mit den CDU-Fraktionsspitzen
Georg Krapp und Dennis Stötzer an
die Vertreter der Katholischen Pfarr-
gemeinde St. Martin Aldenhoven und
an den evangelischen Pfarrer Char-
les Cervigne. Bürgermeister Ralf Cla-
ßen zeigte sich angetan von dem
Ergebnis und stellte heraus, dass es
im Zusammenwirken von Bürgern,
Geschäftswelt und Politik in Alden-

hoven mit ein wenig Eigeninitiative
möglich wurde, einen kulturellen und
sozialen Förderbeitrag zu leisten. Der
CDU-Fraktionsvorsitzende Georg
Krapp stellte dazu ergänzend fest:
„Wir freuen uns, diese beiden wich-
tigen Projekte mit dieser Spende
unterstützen zu können und wün-
schen für die weitere Arbeit viel Er-
folg!“

Eintrag in das Ehrenbuch der Gemeinde

Niedermerz. Seit 1963 und damit
seit mehr als 52 Jahren arbeitet
Pfarrer Wilhelm Maqua in unserer
Gemeinde Aldenhoven. Er ist seit
vielen Jahren eine Institution in un-
serer Gemeinde und weit darüber
hinaus. Anfang Dezember besuchte
ihn Bürgermeister Ralf Claßen zu-

hause in Niedermerz und so be-
stand die Gelegenheit für den
allseits beliebten Pfarrer und Seel-
sorger, sich anlässlich seiner offizi-
ellen Verabschiedung aus dem
Priesteramt in das Ehrenbuch der
Gemeinde Aldenhoven einzutragen.
1926 in Alsdorf als Sohn einer Berg-

mannsfamilie geboren, empfing er
nach Kriegsteilnahme und anschlie-
ßendem Theologie-Studium 1952 im
Aachener Dom seine Priesterwei-
he. Nach elf Jahren als Kaplan in
der Heilig-Geist-Pfarre in Aachen
wurde er im Mai 1963 als Priester
nach Niedermerz berufen - 1975
übernahm er, quasi als zweites
Standbein, die Pfarre St. Ursula in
Dürboslar. Als Dechant, also als Vor-
steher der Priesterschaft der hiesi-
gen Pfarreien, fungierte er von 1973
bis 1988. Er war Religionslehrer
zunächst in Aachen und an der an
der Jülicher Realschule und später,
ab 1971 bis zum Erreichen der Al-
tersgrenze, auch an der Realschule
in Aldenhoven. In ehrenvoller Ne-
bentätigkeit gehörte er dem bi-
schöflichen Richterkollegium seit
1976 an. Er wurde unmittelbar nach
der Übernahme der Pfarre Dürbos-
lar auch zum Präses der dortigen
Schützen, zum Präses der Histori-
schen Schützenbruderschaften im

Bezirksverband Jülich und nachfol-
gend zu dem der St. Matthäus
Schützenbruderschaft Pattern be-
stellt. Verdiente Auszeichnungen für
sein Wirken und seine Verdienste
erhielt Pfarrer Wilhelm Maqua z.B.
in Form des St.-Sebastianus-Ehren-
schildes des Schützen-Bezirksver-
bandes anlässlich seines 40-jähri-
gen Priesterjubiläums in Niedermerz
in 2003 und des Ehrenringes der
Gemeinde Aldenhoven im gleichen
Jahr. In seiner Laudatio anlässlich
des Festgottesdienstes zu seiner
Verabschiedung am 22.11.2015 hat-
te Bürgermeister Claßen Pfarrer
Maqua bereits den Eintrag in das
Ehrenbuch der Gemeinde Aldenho-
ven angetragen. Heute nun erfolg-
te der Eintrag am Rande eines ge-
meinsamen Gespräches und Gedan-
kenaustauschs, in dem Pfarrer Ma-
qua den Bogen vom 2. Weltkrieg
bis in die heutige Zeit spannte und
auch die aktuelle Lokalpolitik nicht
zu kurz kam.



Aldenhoven Infoblatt – 12. Jahrgang – Nr. 13 – 18. Dezember 2015 – Woche 51 – RMP „Lokaler gehts nicht!“ 19

Himmlischer Besuch
bei der Gesamtschule bei der Gesamtschule bei der Gesamtschule bei der Gesamtschule bei der Gesamtschule Aldenhoven-LinnichAldenhoven-LinnichAldenhoven-LinnichAldenhoven-LinnichAldenhoven-Linnich

Nicht schlecht gestaunt haben
die Schüler und Schülerinnen,
das Lehrerkollegium und die Be-
sucher/innen der Gesamtschule
Aldenhoven-Linnich, als am
Samstag kurz nach der Begrü-
ßung durch die Schulleiterin
himmlischer Besuch die Aula be-
trat. Kaum hatte der Schulchor
angestimmt, erschien Nikolaus
und bahnte sich seinen Weg durch
die voll besetzte Aula. Viele köst-
liche Süßigkeiten hatte er mit-
gebracht, die er an alle Kinder
verteilte. Bei seinem Rundgang
durch das gesamte Schulgebäu-
de konnte er sich selbst einen
Eindruck von den vielfältigen An-
geboten der GAL verschaffen.
Egal ob bei den Experimenten,
die im Biologieraum, im Physik-
raum und im Chemieraum gezeigt
wurden, bei den aufregenden Ar-
beiten im Technikraum, bei den
Traumreisen im Ruheraum oder
bei den englischen Sketchen,
beim Glücksrad und den vielen
anderen Präsentationen, Niko-
laus freute sich, so viele Kinder
hier anzutreffen und seine Ge-
schenke verteilen zu können.

Dankbare und glückliche Kinder-
augen strahlten ihm dabei
entgegen. Wie schön ist es doch,
ein Nikolaus zu sein.
Am 5. Dezember können sich El-
tern mit ihren Kindern in der Zeit
von 10.00 bis 14.00 Uhr über das
umfassende Programm der Ge-
samtschule Aldenhoven-Linnich
informieren und haben Gelegen-
heit mit Ansprechpartner/innen
aus der Schulleitung, dem Kolle-
gium sowie Eltern und Schüler/
innen ins Gespräch zu kommen.
Darüber hinaus gibt es zahlrei-
che Angebote Unterricht und
Schulleben der noch jungen Schu-
le zu erleben. Informationsstän-
de, Schulführungen, Mitmach-
Unterricht, Unterricht bei offe-
ner Tür, Präsentation der Arbeits-
gemeinschaften und der Projekt-
tage sowie Schulführungen bie-
ten die Möglichkeit sich umfas-
send zu informieren. Zusätzlich
können sich interessierte Eltern
am 11. Januar im Rahmen eines
Informationsabends ab 19.00 Uhr
in der Aula des Schulgebäudes
Aldenhoven, Pestalozziring 12 -
18 informieren.
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BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 116117 116117 116117 116117 116117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
TTTTTel.el.el.el.el. 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333
Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Tel.: 02421/5990
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
Tel.: 02421/8050
Krankenhaus Düren gem. GmbH
Tel.: 02421/300
WEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RING
ASt - DN - JÜL
Tel.: 02421/972383
Opferhilfe bei Gewalt und Kriminali-
tät
AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und
Palliativzentrum
Palliativmedizin-Palliativpflege-Eh-
renamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier
Tel. (02428) 9570155
24-Stunden-Erreichbarkeit
Ansprechpartner: Daniela Leroy, Ger-
da Graf

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich.

Er beginnt morgens um 09.00 Uhr
und endet am folgenden Tag um
09.00 Uhr
Freitag, 18. Dezember 2015Freitag, 18. Dezember 2015Freitag, 18. Dezember 2015Freitag, 18. Dezember 2015Freitag, 18. Dezember 2015
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden
Tel.: 02465/99100
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
im Kauflandim Kauflandim Kauflandim Kauflandim Kaufland
Bahnhofstr. 37
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9187424
Samstag, 19. Dezember 2015Samstag, 19. Dezember 2015Samstag, 19. Dezember 2015Samstag, 19. Dezember 2015Samstag, 19. Dezember 2015
St.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106
52499 Baesweiler-Setterich
Tel.: 02401/51455
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90610
Sonntag, 20. Dezember 2015Sonntag, 20. Dezember 2015Sonntag, 20. Dezember 2015Sonntag, 20. Dezember 2015Sonntag, 20. Dezember 2015
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstr. 34, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/88186
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/31333
Montag, 21. Dezember 2015Montag, 21. Dezember 2015Montag, 21. Dezember 2015Montag, 21. Dezember 2015Montag, 21. Dezember 2015
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/1463
Apotheke am Neuen RathausApotheke am Neuen RathausApotheke am Neuen RathausApotheke am Neuen RathausApotheke am Neuen Rathaus
Morlaixplatz 25, 52146 Würselen
Tel.: 02405/21828

Dienstag, 22. Dezember 2015Dienstag, 22. Dezember 2015Dienstag, 22. Dezember 2015Dienstag, 22. Dezember 2015Dienstag, 22. Dezember 2015
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48
52477 Alsdorf (Mariadorf)
Tel.: 02404/61812
Barbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-Apotheke
Hauptstr. 40
52146 Würselen (Broichenweiden)
Tel.: 02405/73976
Mittwoch, 23. Dezember 2015Mittwoch, 23. Dezember 2015Mittwoch, 23. Dezember 2015Mittwoch, 23. Dezember 2015Mittwoch, 23. Dezember 2015
Abraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHG
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9188500
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/29980
Donnerstag, 24. Dezember 2015Donnerstag, 24. Dezember 2015Donnerstag, 24. Dezember 2015Donnerstag, 24. Dezember 2015Donnerstag, 24. Dezember 2015
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7
52477 Alsdorf (Mariadorf)
Tel.: 02404/62515
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Moltkestr. 15, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/889037
Freitag, 25. Dezember 2015Freitag, 25. Dezember 2015Freitag, 25. Dezember 2015Freitag, 25. Dezember 2015Freitag, 25. Dezember 2015
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich (Koslar)
Tel.: 02461/58646
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Grabenstr. 27, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502730
Samstag, 26. Dezember 2015Samstag, 26. Dezember 2015Samstag, 26. Dezember 2015Samstag, 26. Dezember 2015Samstag, 26. Dezember 2015
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich

Tel.: 02461/8330
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
Sonntag, 27. Dezember 2015Sonntag, 27. Dezember 2015Sonntag, 27. Dezember 2015Sonntag, 27. Dezember 2015Sonntag, 27. Dezember 2015
Cornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-Apotheke
Jülicher Str. 115
52477 Alsdorf (Hoengen)
Tel.: 02404/61920
Odilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-Apotheke
Röthgener Str. 26, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26830
Montag, 28. Dezember 2015Montag, 28. Dezember 2015Montag, 28. Dezember 2015Montag, 28. Dezember 2015Montag, 28. Dezember 2015
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich
Tel.: 02461/50415
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Kirchrather Str. 140
52134 Herzogenrath (Merkstein)
Tel.: 02406/969161
Dienstag, 29. Dezember 2015Dienstag, 29. Dezember 2015Dienstag, 29. Dezember 2015Dienstag, 29. Dezember 2015Dienstag, 29. Dezember 2015
Engel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im real
Auerbachstraße 10
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502645
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 9
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41206
Mittwoch, 30. Dezember 2015Mittwoch, 30. Dezember 2015Mittwoch, 30. Dezember 2015Mittwoch, 30. Dezember 2015Mittwoch, 30. Dezember 2015
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich
Tel.: 02461/51152
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/4366
Donnerstag, 31. Dezember 2015Donnerstag, 31. Dezember 2015Donnerstag, 31. Dezember 2015Donnerstag, 31. Dezember 2015Donnerstag, 31. Dezember 2015
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden
Tel.: 02465/99100
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Grabenstr. 27, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502730
Freitag, 01. Januar 2016Freitag, 01. Januar 2016Freitag, 01. Januar 2016Freitag, 01. Januar 2016Freitag, 01. Januar 2016
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1496
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173
52249 Eschweiler (Dürwiß)
Tel.: 02403/52132
Samstag, 02. Januar 2016Samstag, 02. Januar 2016Samstag, 02. Januar 2016Samstag, 02. Januar 2016Samstag, 02. Januar 2016
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Lindener Str. 184-188
52146 Würselen (Broichenweiden)
Tel.: 02405/72426
Fidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-Apotheke
Brünestr. 1, 52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02404/20443
Sonntag, 03. Januar 2016Sonntag, 03. Januar 2016Sonntag, 03. Januar 2016Sonntag, 03. Januar 2016Sonntag, 03. Januar 2016
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
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Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/8019995
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Pumpe 60, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/557830
Montag, 04. Januar 2016Montag, 04. Januar 2016Montag, 04. Januar 2016Montag, 04. Januar 2016Montag, 04. Januar 2016
Cornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-Apotheke
Jülicher Str. 115
52477 Alsdorf (Hoengen)
Tel.: 02404/61920
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe
Tel.: 02423/94950
Dienstag, 05. Januar 2016Dienstag, 05. Januar 2016Dienstag, 05. Januar 2016Dienstag, 05. Januar 2016Dienstag, 05. Januar 2016
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstr. 34, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/88186
Klara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-Apotheke
Dürener Str. 498a
52249 Eschweiler (Weisweiler)
Tel.: 02403/6368
Mittwoch, 06. Januar 2016Mittwoch, 06. Januar 2016Mittwoch, 06. Januar 2016Mittwoch, 06. Januar 2016Mittwoch, 06. Januar 2016
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8330
Abraxas-Apotheke OHG
Eschweiler Straße 2b
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9188500
Donnerstag, 07. Januar 2016Donnerstag, 07. Januar 2016Donnerstag, 07. Januar 2016Donnerstag, 07. Januar 2016Donnerstag, 07. Januar 2016
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich (Koslar)
Tel.: 02461/58646
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/7395
Freitag, 08. Januar 2016Freitag, 08. Januar 2016Freitag, 08. Januar 2016Freitag, 08. Januar 2016Freitag, 08. Januar 2016
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/555550
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Mahrstr. 23, 52441 Linnich
Tel.: 02462/2990
Samstag, 09. Januar 2016Samstag, 09. Januar 2016Samstag, 09. Januar 2016Samstag, 09. Januar 2016Samstag, 09. Januar 2016
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8868
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4646
Sonntag, 10. Januar 2016Sonntag, 10. Januar 2016Sonntag, 10. Januar 2016Sonntag, 10. Januar 2016Sonntag, 10. Januar 2016
St.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106
52499 Baesweiler (Setterich)
Tel.: 02401/51455
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
Montag, 11. Januar 2016Montag, 11. Januar 2016Montag, 11. Januar 2016Montag, 11. Januar 2016Montag, 11. Januar 2016
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt

Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/8019995
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Moltkestr. 15, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/889037
Dienstag, 12. Januar 2016Dienstag, 12. Januar 2016Dienstag, 12. Januar 2016Dienstag, 12. Januar 2016Dienstag, 12. Januar 2016
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich
Tel.: 02461/2513
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/919522
Mittwoch, 13. Januar 2016Mittwoch, 13. Januar 2016Mittwoch, 13. Januar 2016Mittwoch, 13. Januar 2016Mittwoch, 13. Januar 2016
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden
Tel.: 02465/99100
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/7030
Donnerstag, 14. Januar 2016Donnerstag, 14. Januar 2016Donnerstag, 14. Januar 2016Donnerstag, 14. Januar 2016Donnerstag, 14. Januar 2016
Klara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-Apotheke
Dürener Str. 498a
52249 Eschweiler (Weisweiler)
Tel.: 02403/6368
Odilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-Apotheke
Röthgener Str. 26, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26830
Freitag, 15. Januar 2016Freitag, 15. Januar 2016Freitag, 15. Januar 2016Freitag, 15. Januar 2016Freitag, 15. Januar 2016
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21230
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 46, 52441 Linnich
Tel.: 02462/1006
Samstag, 16. Januar 2016Samstag, 16. Januar 2016Samstag, 16. Januar 2016Samstag, 16. Januar 2016Samstag, 16. Januar 2016
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90610
Sonntag, 17. Januar 2016Sonntag, 17. Januar 2016Sonntag, 17. Januar 2016Sonntag, 17. Januar 2016Sonntag, 17. Januar 2016
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich (Koslar)
Tel.: 02461/58646
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7
52477 Alsdorf (Mariadorf)
Tel.: 02404/62515
Montag, 18. Januar 2016Montag, 18. Januar 2016Montag, 18. Januar 2016Montag, 18. Januar 2016Montag, 18. Januar 2016
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8330
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Kirchrather Str. 140
52134 Herzogenrath (Merkstein)
Tel.: 02406/969161
Dienstag, 19. Januar 2016Dienstag, 19. Januar 2016Dienstag, 19. Januar 2016Dienstag, 19. Januar 2016Dienstag, 19. Januar 2016
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich

Tel.: 02461/8868
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Grabenstr. 27, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502730
Mittwoch, 20. Januar 2016Mittwoch, 20. Januar 2016Mittwoch, 20. Januar 2016Mittwoch, 20. Januar 2016Mittwoch, 20. Januar 2016
Cornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-Apotheke
Jülicher Str. 115
52477 Alsdorf (Hoengen)
Tel.: 02404/61920
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe
Tel.: 02423/901047
Donnerstag, 21. Januar 2016Donnerstag, 21. Januar 2016Donnerstag, 21. Januar 2016Donnerstag, 21. Januar 2016Donnerstag, 21. Januar 2016
Abraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHG
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9188500
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich
Tel.: 02462/8033
Freitag, 22. Januar 2016Freitag, 22. Januar 2016Freitag, 22. Januar 2016Freitag, 22. Januar 2016Freitag, 22. Januar 2016
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich
Tel.: 02461/50415
Odilien-Apotheke
Röthgener Str. 26, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26830
Samstag, 23. Januar 2016Samstag, 23. Januar 2016Samstag, 23. Januar 2016Samstag, 23. Januar 2016Samstag, 23. Januar 2016
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich
Tel.: 02461/2513
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/4366
Sonntag, 24. Januar 2016Sonntag, 24. Januar 2016Sonntag, 24. Januar 2016Sonntag, 24. Januar 2016Sonntag, 24. Januar 2016
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/555550
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Lindener Str. 184-188
52146 Würselen (Broichenweiden)
Tel.: 02405/72426
Montag, 25. Januar 2016Montag, 25. Januar 2016Montag, 25. Januar 2016Montag, 25. Januar 2016Montag, 25. Januar 2016
RurRurRurRurRur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich
Tel.: 02461/51152
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2
52249 Eschweiler (Dürwiß)
Tel.: 02403/54764
Dienstag, 26. Januar 2016Dienstag, 26. Januar 2016Dienstag, 26. Januar 2016Dienstag, 26. Januar 2016Dienstag, 26. Januar 2016
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden
Tel.: 02465/99100
Mittwoch, 27. Januar 2016Mittwoch, 27. Januar 2016Mittwoch, 27. Januar 2016Mittwoch, 27. Januar 2016Mittwoch, 27. Januar 2016
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Mahrstr. 23, 52441 Linnich
Tel.: 02462/2990
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke

Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe
Tel.: 02423/94950
Donnerstag, 28. Januar 2016Donnerstag, 28. Januar 2016Donnerstag, 28. Januar 2016Donnerstag, 28. Januar 2016Donnerstag, 28. Januar 2016
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1496
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48
52477 Alsdorf (Mariadorf)
Tel.: 02404/61812
Freitag, 29. Januar 2016Freitag, 29. Januar 2016Freitag, 29. Januar 2016Freitag, 29. Januar 2016Freitag, 29. Januar 2016
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7
52477 Alsdorf (Mariadorf)
Tel.: 02404/62515
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 63, 52146 Würselen
Tel.: 02405/5582
Samstag, 30. Januar 2016Samstag, 30. Januar 2016Samstag, 30. Januar 2016Samstag, 30. Januar 2016Samstag, 30. Januar 2016
Cornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-Apotheke
Jülicher Str. 115
52477 Alsdorf (Hoengen)
Tel.: 02404/61920
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApotheke am Recke am Recke am Recke am Recke am ReckerPerPerPerPerParkarkarkarkark
Krefelder Str. 4-16, 52146 Würselen
Tel.: 02405/4790287
Sonntag, 31. Januar 2016Sonntag, 31. Januar 2016Sonntag, 31. Januar 2016Sonntag, 31. Januar 2016Sonntag, 31. Januar 2016
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7,
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/6500
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/1463
Außerhalb der gesetzlichen Laden-
öffnungszeiten wird ein gesetzlicher
Zuschlag von 2,50 EUR erhoben.
Bitte bedenken Sie, dass die Not-
dienst-Apotheken am folgenden Tag
auch geöffnet haben.
Der Apothekennotdienst ist eine Ser-
vice-Leistung der Apotheken, die Ih-
nen helfen soll, Arzneimittel auch
außerhalb der Ladenöffnungszeiten
zu erhalten.
Alle Angaben ohne Gewähr!
Es sind die tagesaktuellen Aushän-
ge in den öffentlichen Apotheken zu
beachten! Weiterhin können auch
die bundesweit einheitlichen Not-
dienstservices der ABDA genutzt
werden: Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/
00228330022833002283300228330022833 sind die Notdienst ha-
benden Apotheken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz ist Anruf
unter Tel. 0800/0022833 kostenlos,
per Mobiltelefon ohne Vorwahl un-
ter Tel. 22833 kostet jeder Anruf pro
Minute sowie jede SMS 69 Cent.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.abda.de/notdienst.html.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BücherBücherBücherBücherBücher

Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout –Druck. Kontaktieren Sie uns
unter: buch@rmp.de (oder 02241-
2600)

ReisenReisenReisenReisenReisen
OstseeOstseeOstseeOstseeOstsee

Timmendorfer StrandTimmendorfer StrandTimmendorfer StrandTimmendorfer StrandTimmendorfer Strand
FeWo 2-4 Pers., voll ausgestattet,
Strandnah m. Strandkorb, 2 Fahrrä-
der, v. priv.  „Winterangebote/Früh-
bucherrabatt“  Tel. 0521/290364
www.fewo-timmendorferstrand.de

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.....
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro

NRW IST SCHÖN!
Damit das so bleibt, fördern wir seit 
über 25 Jahren den ehrenamtlichen 
Einsatz für Natur und Kultur in unserer 
Heimat NRW. Schützen auch Sie, was 
Sie lieben, und werden Sie Mitglied im 
Förderverein der NRW-Stiftung!
Interessiert? www.nrw-stiftung.de
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FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 29. 29. 29. 29. 29. J J J J Januar 2016anuar 2016anuar 2016anuar 2016anuar 2016

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwder Gemeindeverwder Gemeindeverwder Gemeindeverwder Gemeindeverwaltung in der altung in der altung in der altung in der altung in der WWWWWeihnachts- und der Neujahrswoche:eihnachts- und der Neujahrswoche:eihnachts- und der Neujahrswoche:eihnachts- und der Neujahrswoche:eihnachts- und der Neujahrswoche:

Von Montag, dem 21.12.2015,
bis Mittwoch, dem 23.12.2015,
ist die Gemeindeverwaltung zu
den üblichen Geschäftszeiten
geöffnet.
Das Gleiche gilt in der folgen-
den Woche vom 28.12.2015 -
30.12.2015.
Am 24.12.2015 (Heiligabend)
und den beiden Weihnachtsfei-

ertagen (25.12. 2015 und
26.12.2015) ist die Gemeinde-
verwaltung geschlossen,
ebenfalls am 31.12.2015 (Sil-
vester) und 01.01.2016 (Neu-
jahr).
In dringenden Notfällen ist der
Bereitschaftsdienst der Ge-
meinde unter der Rufnummer
151/12618070 zu erreichen.

Hinweis zum Restmüll
Sonderabfuhrtermin für RestmüllSonderabfuhrtermin für RestmüllSonderabfuhrtermin für RestmüllSonderabfuhrtermin für RestmüllSonderabfuhrtermin für Restmüll

Da der erste Restmüllabfuhrter-
min im Jahr 2016 erst am 14.
Januar geplant ist, wird in den
Ortsteilen Siersdorf, Freialden-
hoven, Dürboslar, Schleiden,
Niedermerz, Weiler Langweiler,
Weiler Hausen und Engelsdorf
am 29.12.2015 eine zusätzliche

Restmüllabfuhr seitens der
Firma Schönmackers einge-
schoben.
Bitte die Restmülltonnen am
28.12.2015 zur Abholung bereit-
stellen.
Dieser Abholtermin ist nicht im
Abfuhrkalender 2015 eingetragen!

Goldene Hochzeit
im Januar 2016
Eheleute
Mohamed und Zoubaida Azziyani
Verbindungsstraße 5
52457 Aldenhoven
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„Modernes Grundwasser“
Begrenzte RessourcenBegrenzte RessourcenBegrenzte RessourcenBegrenzte RessourcenBegrenzte Ressourcen

Kanadische Forscher haben
erstmals das Gesamtvolumen des
Grundwassers auf der Erde ermit-
telt und kartiert. In den obersten
zwei Kilometern der Erdkruste be-
trägt es rund 23 Millionen Kubik-
kilometern. Das würde reichen,
um die Landoberfläche der Erde
180 Meter hoch zu bedecken.
Allerdings seien weniger als sechs
Prozent davon „modernes Grund-
wasser“, also Wasser, das jünger

als 50 Jahre sei und in den akti-
ven Wasserkreislauf einfließt.
Der größte Teil des Grundwassers
befindet sich in tieferen Schich-
ten der Erde, oftmals in porösem
Gestein und ist bis zu mehrere
Millionen Jahre alt. Die Wasser-
vorräte dagegen, die sich regel-
mäßig innerhalb von 25 bis 100
Jahren wieder auffüllen, sind be-
grenzt und zudem weltweit sehr
unterschiedlich verteilt.


